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Kindertagespflege im Landkreis Esslingen
Die wichtigsten Fakten im Überblick

Der Start in das Jahr 2020 war vielversprechend:  
10 Jahre Erfolgsgeschichte zur Kindertagespflege im 
Landkreis Esslingen sollte mit vielen Veranstaltungen 
und Aktionen sichtbar gefeiert werden. Doch die Welt-
geschichte hatte ein anderes Drehbuch für den Tages-
elternverein Kreis Esslingen e. V. vorgesehen: Covid-19 
stellte uns im Jahr 2020 vor neue Herausforderungen. 

Der Rückgang der Betreuungsverhältnisse im 
Landkreis Esslingen setzte sich fort: In den Vorjahren 
stand noch die Frage im Zentrum, ob der kommunale 
Ausbau der Kleinkind-, Kindergarten- und Schulkind-
betreuung der Grund für den Rückgang sei. In 2020 
hingegen bedingte die Einschränkungen der Covid-19-

Pandemie die Reduzierung: Betreuungsverhältnisse 
wurden unter- bzw. abgebrochen, neu vereinbarte 
Betreuungsverhältnisse konnten aufgrund des Betreu-
ungsverbots nicht starten. Langjährig tätige Tagespflege-
personen beendeten ihre Tätigkeit aufgrund der gesund-
heitlichen Risiken oder finanziellen Unsicherheiten. 
Neu gewonnene und qualifizierte Tagespflegepersonen 
konnten mit ihren Betreuungsangeboten nicht zum 
Wunschtermin starten. Ein Jahr des Umbruchs und der 
Unsicherheit prägte das Handeln in der Kindertages-
pflege. Zum Jahreswechsel 2020/2021 bestand erneut 
Betreuungsverbot. Es durften ausschließlich Notbetreu-
ungen realisiert werden.

Eine erste Interpretation der Zahlen zeigt folgende  
Entwicklung:
•	 Nachfrage im U3-Bereich weiterhin steigend – 

Wunsch- und Wahlrecht der Eltern
•	 Anhaltender Rückgang im Ü3-Bereich als ergänzende 

Betreuung zu Kindergarten/Schule
•	 Weiterhin hohe Nachfrage nach flexibler Betreuung
•	 Rückgang der Tagespflegepersonen setzt sich fort
•	 Coronabedingter Sondereffekt des Betreuungs

verbots in 2020 ist sichtbar
Im Jahr 2020 haben sich alle Kommunen weiterhin 

für die Kindertagespflege eingesetzt und blieben somit 
ein verlässlicher Partner. Während der Covid-19-beding-
ten Schließzeiten wurden alle kommunalen Förderungen 
beibehalten. Einzelne Kommunen übernahmen weitere 
Freiwilligkeitsleistungen, wie z. B. Einkommensausfälle, 
unterstützten bei pandemiebedingten Mehrausgaben 
für Hygieneaufwendungen durch Sach- und Geldzuwen-
dungen – ein sehr wichtiges Signal für die Gleichwertig-

keit der institutionellen Kindertagesbetreuung und der 
Kindertagespflege.

Das große Interesse an kommunal und betrieblich 
geförderter TiagR (Tagesbetreuung in anderen geeigne-
ten Räumen) ist konstant auf hohem Niveau. So öffneten 
sechs TiagR ihre Pforten nach einer intensiven Projekt-
aufbauphase, weitere folgen in 2021. Grundvorausset-
zung für das Gelingen dieser Betreuungsform ist eine 
auskömmliche Grundförderung – auf kommunaler oder 
betrieblicher Basis. Der Tageselternverein unterstützt 
und begleitet diese Projekte von Anfang an und bleibt 
auch weiterhin ein verlässlicher Ansprechpartner für 
Tagespflegepersonen und Eltern sowie Kooperations-
partner.

Die Mitgliederzahlen im Tageselternverein steigen 
stetig. Das ist der Beweis dafür, dass das Angebot für 
eine Mitgliedschaft beim Tageselternverein Kreis Esslin-
gen e. V. großes Vertrauen genießt.

Stichtag
Anzahl
Betreuungs­
verhältnisse

davon U3 davon Ü3
Anzahl
Tagespflege­
personen (TPP)

Ø Betreuungs­
verhältnisse  
pro TPP

31.12.2020 1.352 853 499 401 3,37

31.12.2019 1.451 828 623 431 3,37

31.12.2018 1.572 858 714 454 3,46

31.12.2017 1.577 831 746 458 3,44

31.12.2016 1.520 755 765 458 3,32
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Der Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. ist stolz 
darauf, Kooperationspartner des Landkreises und der 
Kommunen zu sein. Die qualitativ hochwertige Betreu-
ung im Landkreis Esslingen unterstützt das Bedürfnis 
eines jeden Kindes nach Bindung und fördert gleichzeitig 
die individuelle Entwicklung in besonderem Maße.  
Zu unseren Aufgaben gehören:
•	 Wir beraten Eltern und Tagespflegepersonen  

in allen Fragen der Kindertagespflege
•	 Wir vermitteln Tagespflegepersonen,  

die zu den Eltern und deren Kind passen
•	 Wir bleiben Partner der Betreuungsverhältnisse  

und begleiten sie
•	 Unser Ziel ist ein bedarfsgerechter Ausbau  

der Kindertagespflege. Dafür werden laufend neue  
Tagesmütter und -väter ausgebildet

•	 Wir überprüfen zuverlässig und kontinuierlich die 
Eignung von Tagespflegepersonen

•	 Qualitätssicherung
Die Gewinnung von neuen Tagespflegepersonen zur 

Sicherung des Betreuungsangebots und der Betreuungs-
vielfalt stellt weiterhin die größte Herausforderung dar.

Die im Vorjahr verabschiedete Satzungsnovel-
lierung mit einer neuen Ehrenamtsstruktur konnte 
pandemiebedingt durch die Verschiebung der Mitglieder-
versammlung in 2020 auf das Jahr 2021 noch nicht voll 
umfänglich umgesetzt werden. Dem Tageselternverein 
Kreis Esslingen e. V. war es auch in diesem besonderen 
Jahr sehr wichtig, zu jeder Zeit ein verlässlicher Partner 
zu sein.



Vorworte

Das Jahr 2020 wurde auch in der Kindertagespflege 
durch die Pandemie geprägt und stark beeinflusst. 
Sowohl der Tageselternverein Kreis Esslingen e. V., die 
Kindertagespflegepersonen und die Verwaltung des 
Kreisjugendamtes waren sich ständig verändernden 
Rahmenbedingungen durch die Corona-Vorgaben aus-
gesetzt. Innerhalb kürzester Zeit mussten Regelungen 
für wirtschaftliches und pädagogisches Handeln für die 
Kindertagespflege gefunden werden. Somit stellte das 
vergangene Jahr für alle einen Kraftakt von nie da gewe-
sener Intensität dar.

Trotz der äußeren Umstände und der damit ver-
bundenen Ressourcenbindung konnten gemeinsame 
Vorhaben umgesetzt werden. So z.B. die Evaluation des 
Vertretungsmodells. Wichtige Anliegen von Familien 
und Kindertagespflegepersonen konnten in Erfahrung 
gebracht und als Ergebnisse festgehalten werden. Im 
kommenden Jahr gilt es, diese Ergebnisse in die Über-
arbeitung des Vertretungsmodells einfließen zu lassen. 

Als weiteres Planungsvorhaben in gemeinsamer 
Verantwortung zwischen Tageselternverein und Verwal-
tung galt es, die Eignungsfeststellung in der Kindertages-
pflege im bisherigen Verfahren zu überprüfen und mit 
weiteren gemeinsamen standardisierten Abläufen zu ver-
sehen. Ein ganz besonderes Augenmerk war für alle der 
hohe Anspruch der Qualität in der Kindertagespflege.

Das kommende Jahr wird ganz im Zeichen der Umstruk-
turierung der Qualifizierung in der Kindertagespflege 
stehen. Die bisher erforderlichen 160 Unterrichtsein-
heiten werden durch die neue Verwaltungsvorschrift 
des Kultusministeriums auf 300 Unterrichtseinheiten 
ausgeweitet. Für bereits qualifizierte Kindertagespflege-
personen besteht ein Bestandsschutz, jedoch auch die 
Möglichkeit, sich mit weiteren 140 Unterrichtseinheiten 
qualifizieren zu lassen. Gemeinsam mit dem Tageseltern-
verein müssen für das neue Qualifizierungskonzept die 
vorhandenen Strukturen umgestellt und konzeptionell 
erarbeitet werden. 

Die beschriebenen Herausforderungen im Jahr 
2020 und neue Strukturen und Arbeitsprozesse im  
Jahr 2021 konnten und können nur durch eine gute Zu-
sammenarbeit in hoher Qualität umgesetzt werden.  
Ich danke dem Tageselternverein Esslingen e. V. für die-
ses Engagement und die gute Zusammenarbeit.

Barbara Ziegler-Helmer
Amtsleiterin Kreisjugendamt

Landkreis Esslingen
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Jubiläumsjahr 2020: Wunsch und Wirklichkeit
In das Jahr 2020 startete der Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V. mit großen Erwartungen und Ideen. Seit 
nunmehr zehn Jahren hat der Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V. der Kindertagespflege im Landkreis Esslin-
gen ein unverwechselbares Gesicht gegeben. Und genau 
dieses wollten wir mit vielen Veranstaltungen und At-
traktionen zeigen. Doch dazu kam es schlichtweg nicht. 
Frau Dr. Susanne Eisenmann (Kultusministerin Baden-
Württemberg) verkündete am 13. März 2020 erstmals in 
der erfolgreichen Geschichte der Kindertagesbetreuung 
ein Betreuungsverbot zum 17. März 2020. Und das galt 
auch für die Kindertagespflege!

Die Kindertagespflege im Landkreis Esslingen war 
nun wöchentlich neu gefordert, zusammen mit Eltern, 
Tagespflegepersonen und den Fachberaterinnen des Ta-
geselternverein Kreis Esslingen e. V. Betreuungslösungen 
zu finden. Dabei stand ununterbrochen das Wohl des 
Kindes im Fokus. 

Dieses Handeln begleitete den Tageselternver-
ein Kreis Esslingen e. V. durch das Jahr 2020. Unter-
schiedliche Betreuungssettings, z. B. Notbetreuung, 
eingeschränkter Regelbetrieb, Regelbetrieb unter 
Pandemiebedingungen, stellten uns immer wieder vor 
neue Herausforderungen. Das erforderte oft Zuver-
sicht, Flexibilität, Kreativität und Spontaneität von allen 
Beteiligten. DANKE, dass Sie mit uns gemeinsam diesen 
Weg gegangen sind.

Leider konnten aufgrund der Kontaktbeschrän-
kungen viele Aktivitäten nicht stattfinden. Dazu zählen 

wir insbesondere alle geplanten Aktivitäten rund um das 
Jubiläumsjahr. Geplant war eine große Einweihungsfeier 
für die neue Geschäftsstelle. Diese zog im Februar von 
Esslingen-Pliensauvorstadt nach Denkendorf, da die bis-
herige tatsächlich zu klein wurde. Auch die erste Mitglie-
derversammlung nach der im Vorjahr verabschiedeten 
Satzungsnovellierung konnte nicht durchgeführt werden. 
Das gewählte Ehrenamt war jedoch zur weiteren Verant-
wortungsübernahme bereit. Ein wichtiges Signal für den 
Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. Dafür bedanken 
wir uns ganz herzlich bei allen Ehrenamtlichen, die sich 
sofort bereit erklärt haben, länger im Amt zu bleiben und 
Verantwortung für unseren Verein zu übernehmen.

Der seit Längerem geplante Fachtag zur Kinderta-
gespflege „Brücken bauen“ wurde ebenfalls ins Jahr 2021 
verschoben. Die Enttäuschung war groß, aber unter 
pandemischen Effekten die absolut richtige und kompro-
misslose Entscheidung.

Uns war es immer ein Anliegen, den Tageskindern 
einen optimalen Betreuungsalltag zu bieten. Das uns 
das nicht immer unter einem Betreuungsverbot, einge-
schränktem Regelbetrieb, Regelbetrieb unter Pandemie-
bedingungen und gleichzeitiger Einhaltung eines Hygiene-
konzepts gelungen ist, wissen wir. Aber wir haben uns 
unermüdlich dafür eingesetzt, dass es annähernd gelingt 
und wir werden das auch weiterhin tun. Uns ist es ein 
grundlegendes Anliegen, dass Kinder in dieser Gesell-
schaft sorgenfrei aufwachsen können und die bestmög-
liche Förderung und Bildung erhalten.

Vorstand und Geschäftsführung des Tageselternverein Kreis Esslingen e. V.
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Unsere hauptamtlichen Mitarbeitenden sind das Funda-
ment unserer Beratungs- und Vermittlungsarbeit. Durch 
ihre engagierte und fachlich kompetente Arbeit für die 
abgebenden Eltern und Tagespflegepersonen sowie die 
Netzwerkarbeit mit vielen Kooperationspartnern im 
Landkreis sichern wir eine verlässliche Kontinuität. Da-
bei stehen das Kind und dessen Wohl immer im Zentrum 
unseres Handelns.

Der Verein hat sein Angebot für Mitglieder auch in 
diesem Jahr erweitert. Danke sagen wir für das vielfältige 
ehrenamtliche Engagement: Lokale Präsenz und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Kindertagespflege – die Kinderta-
gespflege ist sichtbar! – Übernahme von ehrenamtlichen 
Aufgaben in verschiedenen Gremien und Arbeitskreisen 

und vieles mehr. Insbesondere den bisher gewählten Bei-
räten und Delegierten gilt der besondere Dank für den 
umfangreichen ehrenamtlichen Einsatz. Wir wissen das 
sehr zu schätzen.

Bedanken wollen wir uns bei den Eltern und ihren 
Kindern für die Wahl der Betreuungsform und das Ver-
trauen in die Kindertagespflege und den Tageselternver-
ein Kreis Esslingen e. V.

Und nicht zu vergessen sind alle materiellen und 
immateriellen Förderer, die es uns ermöglicht haben, im 
Ausnahmejahr 2020 diese Arbeit zu leisten. Vielen Dank.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zukunft mit Ihnen!

Judith Hofmann-Trautwein
Erste Vorsitzende/Vorstand

Antje Krause 
Vorstand

Ulrich Klein
Vorstand

Gabriele Pietsch	
Vorstand	

Jana Lux
Geschäftsführung

Sibylle Schober
Geschäftsführung
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(QMB)
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Die Angebote, die der Tageselternverein Kreis Esslingen 
e. V. seit vielen Jahren seinen Mitgliedern im Rahmen 
ihrer Mitgliedschaft macht, erfreuen sich weiterhin gro-
ßer Beliebtheit.
Die wichtigsten Mitgliedervorteile auf einen Blick:
•	 Kostenlose Mitgliedschaft der Tagespflegepersonen  

in unserer Vereinshaftpflichtversicherung 
(Absicherung im Außenverhältnis)

•	 Kostenlose Mitgliedschaft der abgebenden Eltern in 
unserer Vereinshaftpflichtversicherung 
(Absicherung im Innenverhältnis)

•	 Erhalt von Rundbriefen mit allen aktuellen  
Informationen (Rundbriefe nach Wunsch per E-Mail 
oder per Post)

•	 Kostenlose Ausleihmöglichkeit von Kinderausstat-
tung für die Tagespflegepersonen, wie z. B. 
Kinderwagen, Autositze, Hochstühle etc.

•	 Kostenlose Teilnahme an Informationsveranstaltun
gen zu aktuellen Themen

•	 Zugang zu unserem internen Bereich auf der Home-
page und damit umfassende Information für die Mit-
gliederversammlung

•	 Teilnahme an der Mitgliederversammlung und damit 
Mitsprache- und Abstimmrechte bzw. die Möglich-
keit, selbst gewählt zu werden

•	 Einkaufsrabatt von 10 % in den BabyOne-Fachmärk-
ten in Göppingen, Heilbronn, Leinfelden-Echterdin-
gen, Leonberg, Senden, Stuttgart und Waiblingen 
(gegen Vorlage des Mitgliedsausweises)

•	 Einkaufsrabatt von 10 % bei Dusyma (Bestellung über 
Geschäftsstelle)

•	 Einkaufsrabatt für Tagespflegepersonen von 10 %  
bei Princess Kinderwagen in Metzingen (gegen Vor-
lage des Mitgliedsausweises und der gültigen Pflege-
erlaubnis)
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•	 Attraktive Einkaufsbedingungen bei SKS Weilheim 
für Spielzeug, Lern- und Bastelmaterialien, Möbel und 
Spielgeräte im Innen- und Außenspielbereich (Info und 
Beratung über www.kindergarten-schulbedarf.de)

•	 Vergünstigter Eintritt für Tagespflegepersonen mit 
ihren Tageskindern in die Wilhelma Stuttgart (nähere 
Infos in den Beratungsbüros)

•	 Möglichkeit des Abschlusses einer Privathaftpflicht-
versicherung sowie Beratung zur Berufsunfähigkeit 
und zum Krankentagegeld mit attraktiven Konditio-
nen durch unseren Rahmenvertrag

•	 Möglichkeit zur Nutzung des kostenlosen Kommu-
nikationstools Flip (Erhalt aktueller Informationen, 
schnelle Kommunikation, Vernetzung und vieles 
mehr) unter https://tev.flip-app.com. 

•	 Kostenlose monatliche Beratungen zu steuerlichen 
und betriebswirtschaftlichen Fragen der Kinderta-
gespflege für Tagespflegepersonen (Bracher & Krenz 
Steuerberatungsgesellschaft)

Außerdem findet jährlich am zweiten Mittwoch im Juli 
der Aktionstag Kindertagespflege im Tierpark Nym-
phaea in Esslingen statt: Alle Mitglieder erhalten kosten-
freien Eintritt nach Vorlage ihres Mitgliedsausweises. 
Auch im Jahr 2020 hatte der Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V. für seine Mitglieder wieder dieses be-
sondere Angebot geplant. Coronabedingt musste der 
Aktionstag jedoch leider entfallen. Wir hoffen, Sie im 
nächsten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.

Auch künftig wird sich der Tageselternverein um 
weitere Angebote und Verbesserungen für seine Mitglie-
der bemühen. Ideen und Wünsche dazu werden von uns 
jederzeit gerne angenommen.

Der Verein lebt von seinen engagierten Mitglie-
dern, die ihre vielfältigen Ideen, Meinungen und Er-
fahrungen einbringen. Dazu bieten wir verschiedene 
Möglichkeiten, dies projektbezogen für ein bestimmtes 
Thema oder für einen bestimmten Zeitraum zu tun. 
Interessiert Sie z. B. die Homepage oder das Thema Vor-
sorge für Tagespflegepersonen? Sind Sie am Thema neue 
Medien interessiert und aktiv? Wir freuen uns auf Sie 
und Ihre Impulse – sprechen Sie uns an!
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Mitgliederzahlen 2020 absolut

Beratungsbüros Mitgliederzahl

Esslingen 454

Filder 283

Kirchheim 191

Nürtingen 319

Landkreis 1.247

Zum 31.12.2020 hatte der Verein 1.247 Mitglieder 
(Vorjahr 1.032). 

Mitgliederzahl

Mitgliederzahlen 2020 prozentualEntwicklung der Mitgliederzahlen seit 2014
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Vorstandsmitglieder

Antje Krause

Funktion im Verein
Vorstandsmitglied
Beruf
Rechtsanwältin
Motivation für 
ehrenamtliches Engagement
Das Wunsch- und Wahlrecht 
der Eltern in der Kinder­
betreuung zu verwirklichen 
und die Kindertagespflege als 
qualitativ gleichwertige Be­
treuungsform in der Gesell­
schaft zu etablieren.

Gabriele Pietsch

Funktion im Verein
Vorstandsmitglied
Beruf
Tagesmutter
Motivation für 
ehrenamtliches Engagement
Als aktive Tagesmutter liegt 
es mir am Herzen, die Belan­
ge und Erfahrungen von der 
Basis mit in den Tageseltern­
verein zu nehmen und effek­
tiv mitwirken zu können.

Die vier Vorstandsmitglieder des Tageselternverein 
Kreis Esslingen e. V. übernahmen auch in diesem beson-
deren Pandemie-Geschäftsjahr weiter Verantwortung. 
Aufgrund der Einschränkungen zum Versammlungsrecht 
konnte weder im Mai noch im Juni die laut Satzung vor-
gesehene Mitgliederversammlung durchgeführt werden 
oder zu einem späteren Zeitpunkt im Jahr 2020 abgehal-
ten werden.

Dabei nutzte der Vorstand die im „Gesetz zur 
Abmilderung der Folgen der COVID-19-Pandemie im 

Zivil-, Insolvenz- und Strafverfahrensrecht“ geschaffenen 
Möglichkeiten, im Geschäftsjahr 2020 die Mitgliederver-
sammlung auszusetzen und erklärte sich gleichzeitig be-
reit, bis zur nächsten Mitgliederversammlung weiterhin 
im Amt zu bleiben. Das war ein starkes Zeichen und bot 
den Mitgliedern und den Mitarbeitenden Verlässlichkeit 
und Kontinuität. Auch die Beiräte schlossen sich diesem 
Beschluss an und übernahmen weiterhin Verantwortung 
für die Kindertagespflege im Landkreis Esslingen.

Judith Hofmann-Trautwein

Funktion im Verein
Erste Vorsitzende
Beruf
Betriebswirtin, Kinder­
garten-Leiterin, staatlich 
anerkannte Erzieherin
Motivation für 
ehrenamtliches Engagement
Meine Erfahrungen und 
mein Fachwissen aktiv in die 
Kindertagespflege einzu­
bringen, sind meine Impulse, 
um weiterhin für die Zukunft 
sehr gut aufgestellt zu sein. 

Ulrich Klein

Funktion im Verein
Vorstandsmitglied
Beruf
Rechtsanwalt
Motivation für 
ehrenamtliches Engagement
Nur weil meine eigenen 
Kinder nicht mehr bei der 
Tagesmutter sind, bleibt die 
Kindertagespflege immer 
eine wichtige und gute 
Betreuungsform, die es zu 
unterstützen gilt.
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Jana Lux

Sozialpädagogische Leitung

Geschäftsführung und Geschäftsstelle

Geschäftsführung Assistenz 

Unterstützung bei Fachaufgaben

Bettina Grabowski

Öffentlichkeitsarbeit, 
Datenbankverwaltung, 
Statistik

1,25 Vollzeitstellen 1 Vollzeitstelle zu je 50 % aufgeteilt,  
ab 01.10.2020 1,2 Vollzeitstellen zu je 60 % aufgeteilt

Sibylle Schober

Wirtschaftliche Leitung, 
Führungsverantwortung, 
Öffentlichkeitsarbeit und 
Kooperationen

Irene Gomez-Lopez 

Fachbereich
Zahlungsverkehr, 
Mitgliederverwaltung

Esther Härtel 

Sekretariat, Zentrale, IT 
und Social Media

Jana Lux

Fachbereich
Qualitätsmanagement

Die Aufgaben in der Geschäftsführung teilen sich weiter-
hin zwei angestellte Geschäftsführerinnen. 

Die Geschäftsstelle arbeitet eng mit den Koope-
rationspartnern (Landkreis Esslingen, 44 Kommunen im 
Landkreis, Bildungsträger, Netzwerkpartner, Unterneh-
men und vielen mehr) zusammen. Ein weiterer Schwer-
punkt ist die Vertretung der Kindertagespflege in der 
Öffentlichkeit im gesamten Landkreis Esslingen und den 
entsprechenden Gremien. Auch die Lobbyarbeit auf lan-
des- und bundespolitischer Ebene mit den Interessen der 
Kinder, die durch die abgebenden Eltern artikuliert wer-
den, und der Tageseltern stehen ständig im Fokus. Dabei 
wird auch das Gespräch mit gewählten Vertretern in den 
einzelnen Ausschüssen der Kommunen, im Kreistag, im 
Landtag Baden-Württemberg sowie auf Bundesebene 
gesucht. Durch die Mitgliedschaften im Landesverband 
Kindertagespflege Baden-Württemberg e. V. als auch im 
Bundesverband für Kindertagespflege e. V. stehen starke 
Partner zur Seite.

Für die Mitarbeitenden des Vereins ist die Ge-
schäftsstelle ein verlässlicher Ansprechpartner für die 
Prozessgestaltung, das Qualitätsmanagement, Finanzen 
und Verwaltung, Personalführung und -betreuung: Sie 
bündelt Anliegen und Aufgaben, schafft Verwaltungs- 
und IT-Strukturen. Durch die pädagogische Geschäfts-
führung werden die sozialpädagogischen Mitarbeitenden 
in ihrem Handeln und Wirken unterstützt. 

Gerade im Geschäftsjahr 2020 schuf die Ge-
schäftsstelle für alle Kunden, insbesondere Eltern und 
Tagespflegepersonen, durch ihre tägliche Erreichbarkeit 

und Lotsenfunktion zu den pädagogischen Fachberatun-
gen Rahmenbedingungen, die von Eltern und Tagespfle-
gepersonen erkannt und geschätzt wurden. Die ständi-
gen Rundschreiben an Eltern und Tagespflegepersonen 
seit dem Covid-19-Ausbruch wurden in der Geschäfts-
stelle erarbeitet und in den Versand und die sozialen 
Medien gebracht.

Die Mitgliederverwaltung sowie der Zahlungsverkehr 
erfolgen ebenfalls zentral durch die Geschäftsstelle.

Weiterhin tagt alle zwei Monate der Vorstand mit 
der Geschäftsführung, bei denen die vier Vorstände – 
unterstützt durch die Beiräte – aktuelle Themen sowie 
die strategische Ausrichtung besprechen und Entschei-
dungen treffen. In enger Abstimmung mit der Geschäfts-
führung und den Mitarbeitenden werden diese dann 
umgesetzt. Anlassbezogen werden externe Gäste einge-
laden, um deren Expertise in den Entscheidungsprozess 
mit einzubeziehen. Im Geschäftsjahr wurden, bedingt 
durch die Covid-19-Pandemie, kurzfristig zusätzliche 
außerordentliche Vorstandssitzungen online einberufen, 
um aktuelle Fragestellungen zu diskutieren, Haltungen zu 
erarbeiten und Entscheidungen zu treffen.
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Beratungsbüros

Der Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. ist ein star-
ker Partner vor Ort: Zum Jahresende waren 21 sozialpä-
dagogische Mitarbeitende (Stellenumfang von insgesamt 
15,7 Vollzeitstellen) für die fachliche Beratung, Vermitt-
lung und Begleitung der Tagespflegepersonen, abgeben-
den Eltern und deren Kinder beschäftigt. Unterstützt 
werden die Beratungsbüros Esslingen, Filderstadt/Lein-
felden-Echterdingen, Nürtingen und Kirchheim jeweils 
von einer Verwaltungsfachkraft. Ergänzt werden diese 
Beratungsbüros durch Sprechzeiten in den Kommunen 
Neuhausen, Ostfildern und Unterensingen.

Weiterhin sind die Mitarbeitenden in den einzelnen 
Büros Anlaufstelle für alle Beratungen, Vermittlungen und 
Fragen rund um die Betreuungsverhältnisse. Jedoch konn-
ten diese Beratungsbüros nicht das ganze Jahr pandemie-
bedingt in Präsenz besetzt werden. Eine Erreichbarkeit der 

Fachberatungen war jedoch zu allen Zeiten gegeben.
Für die Beratung von Kinderfrauen als eine spezifische 
Form der Kindertagesbetreuung hat sich die Spezialisie-
rung an allen Beratungsstandorten durch eine pädagogi-
sche Fachberatung bewährt. 

Für die Beratung und Implementierung von 
TiagR-Projekten (Tagesbetreuung in anderen geeigne-
ten Räumen) wurde zum 01.01.2020 eine neue Stelle 
geschaffen. Im Laufe des Kalenderjahres 2020 wurden 
von der Fachberatung TiagR elf neue Projekte begleitet. 
Davon konnten bis zum Ende des Jahres sechs Projekte 
bereits umgesetzt werden. Die sechs TiagR haben ihren 
Betreuungsalltag sofort aufgenommen. Die fünf noch 
offenen Projekte werden voraussichtlich 2021 an den 
Start gehen.

Stand: 31.12.2020

Beratungsbüro Esslingen

Cornelia Giel (72,5 %)

Annette Hessenthaler (50 %)

Stefanie Lutz (72,5 %)

Caren Mitschke (75 %)

Micaela Neumann (55 %)

Johanna Renz (72,5 %)

Regina Strub (87,5 %)

Corina Troll (Verwaltungsfachkraft)

Ruth Wiegel (65 %)

Beratungsbüro Kirchheim

Hanna Bauder (85 % – davon 25 % Projekt Kita-Einstieg)

Anja Hehle (Verwaltungsfachkraft)

Petra Nitsch (100 %)

Gülcan Yilmaz (100 %)

Beratungsbüros Filder:

Annika Martin (50 %)

Jennifer Reinig (Verwaltungsfachkraft)

Margot Schiffler (65 %)

Carmen Silberberger (50 %)

Nicole Stutzki (60 %)

Antje Woltemath (100 %)

Beratungsbüro Nürtingen

Gertrud Deisenhofer (70 %)

Silke Dieter (Verwaltungsfachkraft)

Katrin Heinz (55 %)

Barbara Leger (75 %)

Sabine Mittelmeier-Wahrlich (100 %)
Fachberatung für TiagR-Projekte:

Lisa Beier (95 %)
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Das Jahr im Überblick

2020 – das Jahr, in dem der Tageselternverein Kreis Ess-
lingen e. V. sein 10-jähriges Jubiläum feiern will. Unter 
dem Motto „10 Jahre ein gemeinsamer Verein zur Kin-
dertagespflege im Landkreis Esslingen“ waren viele Ak-
tivtäten und Veranstaltungen für das ganze Jahr geplant.

2020 – auch das Jahr, in dem sich die Welt ver-
änderte: Die weltweite Coronapandemie hat unser 
aller Leben grundlegend gewandelt. Sie zwingt uns ihren 
eigenen Rhythmus auf, dem wir uns anpassen müssen. 

Auch die Arbeit des Tageselternverein Kreis Esslingen 
e. V. hat das Coronavirus vor große Herausforderungen 
gestellt, denen sich der Verein nach Kräften gestellt und 
daraus gute und kreative Lösungen gefunden hat. Vie-
les, worüber wir normalerweise berichten, wie Feste, 
Begegnungen, Kooperationen oder Austauschtreffen, 
konnte entweder gar nicht stattfinden oder war nur in 
sehr reduzierter Form möglich. In der Rubrik „Das Jahr 
im Überblick“ zeigen wir Ihnen dies an vielen Beispielen.

Januar

Zu Beginn des Jahres scheint das Coronavirus noch weit 
weg zu sein. Am 31.01. treffen sich die Mitarbeitenden 
und ehrenamtlich Tätigen des Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V. zu einer Jahresauftaktveranstaltung in 
den Räumlichkeiten der fbs Kirchheim. Unter Anleitung 
von Frau Rosenwirth, Geschäftsführerin des Knackpunkt 
Kirchheim, können alle Teilnehmenden je drei Kosmetik-
produkte anrühren und anschließend mitnehmen. Der 
geselligen Ausklang findet in einer angrenzenden Gast-
stätte statt. Ein rundum gelungener Auftakt! 

01 02 03 04 05 06 07 08 09 10  2019
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Am 15.01. heißt es wieder „Neujahrsempfang in Filder­
stadt – wir sind dabei!“. Oberbürgermeister Christoph 
Traub lud die Filderstädter Vereine dazu ein, sich bei der 
Veranstaltung zu präsentieren. An unserem Infostand 
haben wir die Möglichkeit, über die Kindertagespflege 
zu berichten und können viele spannende Gespräche 
führen. 

Das Beratungsbüro Leinfelden-Echterdingen lädt am 
23.01. zu einem Infoabend zur Kindertagespflege in den 
Räumlichkeiten der VHS LE ein. Herzlich willkommen 
sind sowohl Eltern, die einen Betreuungsplatz für ihr 
Kind suchen, als auch Interessierte an der Tätigkeit als 
Tagespflegeperson. Bereichert wird der Infoabend durch 
die Teilnahme von Tagesmüttern, die aus ihrem Betreu-
ungsalltag mit den Tageskindern berichten. 

Die Gemeinde Neckartailfingen fördert ab diesem Jahr 
die Kindertagespflege ebenfalls voll umfänglich nach dem 
Landkreismodell Esslingen.

Das Jahr im Überblick

Module zur Förderung der Kindertagespflege
Empfehlung für die Städte und Gemeinden des Landkreises Esslingen

Monetäre Förderung

Mögliche  
Zusatz­

förderung

Übernahme der Gebühren für  
Erste-Hilfe-Kurse in Kindernotfällen  

und/oder des Eigenanteils  
an der Qualifizierung

Förderung 
durch den 
Landkreis

Gewährung einer Geldleistung für Sachaufwand  
und Förderleistung von 6,50 € pro Stunde für  
alle Kinder von 0 bis 14 Jahren, Erstattung der  

hälftigen Sozialversicherungsbeiträge,  
Erstattung der Unfallversicherung,  

Finanzierung der Qualifizierung (ausgenommen 
Eigenanteil), Finanzierung der Praxisberatung

Empfohlene 
Zusatz­

förderung 
durch  

die Stadt/
Gemeinde  

für Kinder von 
0-14 Jahren

Kooperation
mit der Stadt/

Gemeinde 
bei der 

Platzvergabe
 

Kooperation 
und Ver­

netzung mit 
Kindertages­

einrichtungen, 
Ganztages­

schulen

Übernahme  
der 2. Hälfte 
der Sozial­

versicherung 
(KV, RV, PV, 
ohne UV)

Kostenlose
Teilnahme an 
Fortbildungen 
bei der Stadt/

Gemeinde

Unterstützung 
bei Urlaub 

und Krankheit 
(Urlaub  
25 Tage,  

Krankheit  
30 Tage)

Individuelle
Ermittlung der 

geeigneten
Betreuungs­
form nach

den Belangen
des Kindes

Übernahme  
der Kosten  

für das 
Führungs­

zeugnis

Nicht-monetäre Förderung

Anmerkung: Die Abwicklung der finanziellen Förderung erfolgt in der Regel durch die Stadt bzw. durch die Gemeinde.
Eine aktuelle Übersicht über die Förderpraxis der einzelnen Kommunen im Landkreis ist dem Anhang des Jahresberichts  
zu entnehmen.
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Der diesjährige Fachtag Kindertagespflege 
im Landkreis Esslingen soll unter dem Motto 
„Brücken bauen“ im Rahmen des Bundes-
programms Kita-Einstieg stattfinden. Hierzu 
laufen nun die konkreten Planungen an. Ideen 
für Workshops werden gesammelt und die 
entsprechenden Referenten dafür ange-
fragt. Auch der Flyer für den Fachtag wird 
bereits entworfen. 

Der Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. nimmt als Ko-
operationspartner des Kreisjugendamts des Landkreises 
Esslingen am Bundesprogramm „Kita-Einstieg: Brücken 
bauen in frühe Bildung“ des Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend teil. Damit werden in 
der Region niedrigschwellige Angebote gefördert, die den 
Einstieg in die Kindertagesbetreuung insbesondere für Fa-
milien mit Fluchterfahrung erleichtern. Von 2017 bis 2022 
wird dafür eine Koordinierungs- und Netzwerkstelle bei 
der Fachberatung Kindertagesbetreuung des Landkreises 

Esslingen im Esslinger Landratsamt angesiedelt. Außerdem 
wurden drei zusätzliche Fachkraftstellen anteilig für den 
Kita-Einstieg geschaffen. Mit den Fördermitteln aus dem 
Bundesprogramm „Kita-Einstieg“ haben wir im Landkreis 
die Möglichkeit, neue Angebote zu erproben, auf beste-
hende Angebote aufzubauen und vorhandene Netzwerke 
zu erweitern. Damit dies gelingen kann, baut der Land-
kreis Esslingen auf ein starkes Netz vor Ort: die Stadt Fil-
derstadt, die Stadt Kirchheim und den Tageselternverein. 
Dem Projekt liegt folgende Struktur zugrunde:

Gefördert wird auch die Qualifizierung und Sensi
bilisierung von Fachkräften und Tagespflegepersonen. 
Durch die Fördergelder ist es dem Tageselternverein 
Kreis Esslingen e. V. seit dem 01. April 2017 möglich,  
Frau Hanna Bauder mit einem Stellenumfang von 25 %  

für dieses Projekt freizustellen. Sie wird unterstützt von 
den sozialpädagogischen Mitarbeitenden aus Filderstadt 
und Kirchheim, um eine lokale Vernetzung und Imple-
mentierung zu ermöglichen. 

Bundesprogramm Kita-Einstieg

Netzwerk- und
Koordinierungsstelle

•	 Zuwendungs­
empfänger 

•	 Projektplanung und 
-leitung

•	 Erhebung der Bedarfe
•	 Planung und Umset­

zung landkreisweiter 
Angebote

•	 50% Koordinierungs- 
und Netzwerkstelle

•	 30% Fachkraftstelle

Kooperationspartner

•	 Planung und 
Umsetzung der päd. 
Angebote, orientiert 
am örtlichen Bedarf

•	 Angebote im 
Sozialraum

•	 Mitglied der 
Steuergruppe

•	 Eine halbe 
Fachkraftstelle

•	 Anker-Kita

Kooperationspartner

•	 Planung und 
Umsetzung der päd. 
Angebote, orientiert 
am örtlichen Bedarf

•	 Angebote im 
Sozialraum

•	 Mitglied der 
Steuergruppe

•	 Eine halbe 
Fachkraftstelle

•	 Anker-Kita

Kooperationspartner

•	 Planung und 
Umsetzung der  
päd. Angebote in der 
Kindertagespflege

•	 Angebote im 
Sozialraum

•	 Mitglied der 
Steuergruppe

•	 Eine viertel 
Fachkraftstelle

Vernetzung, Kooperation, Konzeption, Kommunikation

B
itte  

frankieren

In der Kindertagespflege werden Kinder unabhängig von 
 Geschlecht, Religion, Hautfarbe und kulturellem Hintergrund 
 individuell gefördert. Für eine gelingende Betreuung ist es er-
forderlich, Brücken zu den beteiligten Akteuren zu bauen:  
zu Kindern, Eltern, Kindergarten, Schule und anderen Einrichtun-
gen. Interkulturelle Kompetenzen und Kultursensibilität werden 
dabei zunehmend wichtiger.

Der Fachtag zeigt verschiedene Bereiche der Kindertagespflege 
auf, in denen Tagespflegepersonen als Brückenbauer/innen aktiv 
werden können.

Ich so – du so: Brücken bauen zwischen den Kulturen

Im Hauptreferat erwarten Sie Impulse zum Verständnis sowohl 
der eigenen als auch der fremden Kultur. Das erfahrene deutsch/
arabische Trainer-Duo Dr. Katrin Gratz und Naser El  Badanohi 
zeigt in einem humorvollen Dialog Wege auf, wie tragfähige 
 Brücken für eine gelingende Erziehungspartnerschaft gebaut 
werden können.

In den anschließenden Workshops können Sie Fachwissen ver-
tiefen und erhalten praktische Anregungen für Ihren Betreuungs-
alltag: Brücken bauen zu neuen Erfahrungen –  für Ihre Tages-
kinder und für Sie selbst.

Für Ihr leibliches Wohl in den Pausen ist gesorgt. Dabei bleibt 
 ausreichend Gelegenheit  zum gegenseitigen Austausch und für 
einen Besuch der verschiedenen Ausstellungsstände.

Samstag, 14.11.2020, 08:30 – 16:45 Uhr
Programm

08:30 Uhr Ankommen – Check in – Kaffeetheke
09:00 Uhr Begrüßung – Grußworte

09:30 Uhr Ich so – du so:  
Brücken bauen zwischen den Kulturen Teil I

10:45 Uhr Kaffeepause 

11:15 Uhr Ich so – du so:  
Brücken bauen zwischen den Kulturen Teil II

12:15 Uhr Mittagspause
13:30 Uhr Workshops Teil I
14:45 Uhr Kaffeepause
15:00 Uhr Workshops Teil II

16:15 Uhr Gelungene Erziehungspartnerschaft:  
Unterwegs im Landkreis ES

16:45 Uhr Ende

Brücken bauen Fachtag Kindertagespflege 
im Landkreis Esslingen

N
am

e, Vornam
e

Straße

PLZ
, O

rt

E-M
ail

Telefon

Tageselternverein K
reis Esslingen e.V.

G
eschäftsstelle

K
arlstraße 6

73770 D
enkendorf

Kosten
Die Teilnahmegebühr beträgt inklusive Verpflegung
35 € für Mitglieder des TEV, 45 € für Nicht-Mitglieder.

Anmeldung
Die Anmeldung ist mit beigefügtem Abschnitt oder online auf 
unserer Website möglich: www.tageselternverein-kreis-es.de
Hier finden Sie auch die Teilnahmebedingungen sowie alle 
 Informationen zum Datenschutz. Nach Eingang der Anmeldung 
erhalten Sie von uns eine Bestätigung sowie eine Rechnung.
Anmeldeschluss ist der 24.10.2020

D
ie Inform

ationen bei Erhebung personenbezogener D
aten nach 

A
rt. 13 D

SG
V

O
 können auf der Internetseite des T

EV
 Esslingen e.V. 

unter w
w

w
.tev-es.de/datenschutz entnom

m
en w

erden.

Ich m
elde m

ich zum
 Fachtag an:

Philipp-Matthäus- 
Hahn-Gymnasium

Walter- Schweizer-Kulturforum

SportparkGoldäcker

Parkplatz SportparkGoldäcker

Haltestelle Gymnasium

Schimmelwiesenstraße

Stangenstraße

Leinfelder Straße

Wölfinweg

Hainzelinweg

Hainbuchenweg

Hainbuchenweg

Marquardtweg

Samstag, 14.11.2020 | 08:30 – 16:45 Uhr | Leinfelden-Echterdingen

Brücken bauenFachtag Kindertagespflege 
im Landkreis Esslingen 

Tageselternverein Kreis Esslingen e.V.

GeschäftsstelleKarlstraße 6 | 73770 Denkendorf

Telefon 0711 673203-62 
Fax 0711 673203-65geschaeftsstelle@tev-kreis-es.de 

www.tageselternverein-kreis-es.de

Veranstaltungsort Walter-Schweizer-Kulturforum
Schimmelwiesenstraße 18 | 70771 Leinfelden-Echterdingen 

Anfahrt mit dem PKW 
Parkplatz Sportpark  Goldäcker 

Über Hauptstraße, Leinfelder Straße

Ab dem Parkplatz Sportpark Goldäcker zu Fuß 

über den  Hainbuchenweg und der Beschilderung 

 „Walter-Schweizer-Kulturforum“ folgen.

Bitte beachten Sie, dass der Parkplatz Kulturforum  gesperrt ist!

Anfahrt mit ÖPNV Haltestelle Gymnasium  
Buslinien 814, 818 und 826

Brücken bauenFachtag Kindertagespflege 
im Landkreis Esslingen Der Fachtag wird im Rahmen des Bundesprogramms  

„Kita-Einstieg – Brücken bauen in frühe Bildung“,  

einem Programm des Bundesministeriums für Familie,  

Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ), gefördert.
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Februar

Anfang des Monats laden die Mitarbeitenden des Be-
ratungsbüros Nürtingen zu einem Filmabend für Tages­
eltern ein. Gezeigt wird der Film „Kindheit“. Die Regis-
seurin Margreth Olin zeigt in ihrer Dokumentation eine 
andere Form der Erziehung, frei und selbstbestimmt, 
ohne zu behaupten, dass dieser Weg unbedingt der beste 
ist. Die Zeit nach der Vorführung wird genutzt, um über 
den Inhalt des Films zu sprechen und sich bei Getränken 
und Knabbereien auszutauschen.

Seit Beginn des Jahres 2019 war die Geschäftsstelle des 
Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. aufgrund der 
beengten Platzverhältnisse auf der Suche nach neuen 
Geschäftsräumen im Landkreis Esslingen. Im Juni 2019 
wurden passende Räumlichkeiten gefunden. Nach um-
fangreichen Umbauarbeiten und langen Vorbereitungen 
ist es im Februar endlich soweit. Die Geschäftsstelle 
bezieht ihre neuen Räumlichkeiten in der Karlstraße 6 in 
Denkendorf. Die Mitarbeitenden freuen sich sehr darü-
ber, künftig in schönen, lichtdurchfluteten Räumlichkei-
ten zu arbeiten. Außerdem steht dem Verein nun endlich 
ein großer Besprechungsraum zur vielfältigen Nutzung 
zur Verfügung.

Bereits Ende letzten Jahres entstand die Idee, einen Film 
über die Kindertagespflege zu drehen, der am Fachtag 
gezeigt werden soll. Jetzt beginnen die konkreten Vor-
bereitungen für die Umsetzung. Nach einigen Vorgesprä-
chen mit dem Kameramann wird ein Storyboard erstellt. 
Nun werden Eltern gesucht, die bereit sind, bei dem Film 
mitzumachen. Die Resonanz ist sehr positiv, es finden 
bereits einige Vorgespräche mit Eltern statt. Die ersten 
Filmtermine werden vereinbart.
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März

Nachdem bereits im letzten Jahr das Brezelfrühstück 
bei den Tageseltern im Beratungsbüro Kirchheim guten 
Anklang gefunden hat, findet gleich zu Beginn des Monats 
eine erneute Auflage statt. Viele nehmen dieses Angebot 
an und besuchen den Tageselternverein gemeinsam mit 
ihren Tageskindern. Es zeigt sich, dass solche Treffen im-
mer wieder eine gute Gelegenheit sind, sich über Neuig-
keiten und künftige Aktionen auszutauschen.

Aufgrund der dynamischen Lageentwicklung bezüg-
lich der Verbreitung des Coronavirus schließen in 
Baden-Württemberg ab dem 17.03. die Schulen, die 
Kindertageseinrichtungen und auch die Kindertages­
pflege – vorerst bis zum Ende der Osterferien. Für die 
Mitarbeitenden des Tageselternverein Kreis Esslingen 
e. V. wird die alternierende Telearbeits-Vereinbarung 
ausgeweitet mit der gleichzeitigen Anweisung, Kunden-
kontakte auf das Notwendigste zu reduzieren. Das Land 
Baden-Württemberg definiert sofort Kriterien für eine 
Notbetreuung.

Ab dem 18.03. sind die Beratungsstellen des Tages-
elternverein Kreis Esslingen e. V. nicht mehr persönlich 
erreichbar. Für alle Anliegen rund um die Kindertages-
pflege können die Fachberatungen und die Geschäftsstel-
le nach wie vor per E-Mail kontaktiert werden.

Erste Veranstaltungen, wie z. B. das für den 18.03. 
geplante Tagesmütterfrühstück im Rathaus Neuffen, 
entfallen pandemiebedingt. 

Auch der geplante Workshop im Rahmen der Esslinger 
Frauenwochen zum Thema „Social Media – den Einstieg 
finden“ mit der Referentin Frauke Schramm kann nicht 
wie geplant stattfinden. Das Angebot kann aber kurze 
Zeit später online durchgeführt werden und findet trotz 
allem großen Anklang.

Anlässlich des Umzugs der Geschäftsstelle und des 
10-jährigen Jubiläums „10 Jahre ein gemeinsamer Verein 
zur Kindertagespflege im Landkreis Esslingen“ ist für den 
30.03. eine Pressekonferenz geplant. Neben der 1. Vor-
sitzenden Judith Hofmann-Trautwein und den weiteren 
Vorständen Ulrich Klein, Antje Krause und Gabriele 
Pietsch sollen die Geschäftsführerinnen Sibylle Schober 
und Jana Lux anwesend sein, um Fragen der Presse zu 
beantworten. Leider kann diese Veranstaltung pande-
miebedingt nicht stattfinden.

Auch unser laufendes Filmprojekt wird durch die Pande-
mie ausgebremst. Alle bereits vereinbarten Filmtermine 
müssen abgesagt werden und das Projekt wird vorerst 
auf Eis gelegt. Die Enttäuschung darüber ist sowohl beim 
Filmteam als auch bei den mitwirkenden Eltern groß.
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April

Am 01.04., zwei Tage nach der Pressekonferenz, soll-
te der Umzug der Geschäftsstelle mit einer offiziellen 
Einweihung groß gefeiert werden. Neben Grußworten 
durch den Bürgermeister der Gemeinde Denkendorf 
und Vertretern des Landkreises sowie des Tageseltern-
vereins sind Rundgänge durch die Räumlichkeiten sowie 
Angebote für alle (Tages-)Kinder geplant. Dekoriert 
wurden die Wände der Geschäftsstelle mit Bildern einer 
Leipziger Künstlerin. Leider muss auch diese Veranstal-
tung pandemiebedingt auf einen späteren, noch nicht 
festgelegten Zeitpunkt verschoben werden.

Am 02.04. findet die erste Mitarbeitendenbesprechung 
im Onlineformat statt. Im virtuellen Besprechungsraum 

sind die Abläufe noch nicht ganz geläufig, fürs erste Mal 
läuft es aber richtig gut. Hier zeigt sich erstmals, dass 
der seit vielen Jahren beschrittene Weg der Digitalisie-
rung beim Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. den 
Härtetest besteht.

Mitte April beschließt das Landratsamt Esslingen, dass 
aufgrund der Schließung der Kindertagespflegeangebote 
ab 17.03. für die Monate März und April keine Kostenbei­
träge der Eltern erhoben werden. Kostenbeiträge fallen 
nur im Rahmen der sogenannten Notbetreuung an. Auch 
für die Zukunft gilt, dass die Kostenbeiträge nur bei tat-
sächlicher Inanspruchnahme der Kindertagespflege fällig 
werden.
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Die Schließung der Kindertagespflege 
wird vorerst bis 04.05. verlängert,  
ab dem 27.04. ist eine erweiterte Not-
betreuung möglich. Währenddessen 
versuchen viele Tageseltern durch tägliche Videobot-
schaften mit Liedern, Fingerspielen und Bastelideen mit 
ihren Tageskindern in Kontakt zu bleiben. Außerdem 
gibt es Besuche am Fenster, Spieletische, die vor dem 
Haus aufgebaut werden, zum Abholen und Tauschen von 
Spielzeug und vieles mehr.

Die jährlichen Hausbesuche durch die Fachberatungen 
des Tageselternvereins bei den Tagespflegepersonen 
werden zeitweise ausgesetzt. TiagR-Projekte sowie 
Tageseltern, die jedoch ganz neu starten wollen, benöti-
gen einen Hausbesuch für die Erteilung der Erlaubnis zur 
Kindertagespflege. Mit viel Kreativität und Flexiblität al-
ler Beteiligten – unter anderem auch dem Sachgebiet 322 
des Kreisjugendamts – können zahlreiche Hausbesuche 

digital durchgeführt werden. Die 
Tagespflegepersonen lassen sich mit 
ihren Mobiltelefonen oder Tablets 
darauf ein, uns digital durch ihre 

Räume zu führen. So kann die Sicherheitscheckliste 
(Steckdosensicherungen, Treppenschutzgitter, Kanten-
schutz und vieles mehr) durchgegangen sowie über die 
konzeptionelle Nutzung der Räume gesprochen werden. 
Es entstehen wunderbare Gespräche und die Eindrücke 
sind anschaulich und einprägsam. Die Dokumentation 
übernehmen die jeweils zuständigen Personen (Tages-
pflegepersonen, Fachberatungen Tageselternverein und/
oder Fachberatungen Landkreis) ganz selbstverständlich. 
Mängel werden benannt und mit entsprechenden Aufla-
gen versehen. In den Pflegeerlaubnissen wird vermerkt, 
dass ein „echter“ Hausbesuch zu erfolgen hat, sobald 
dies die pandemische Lage zulassen wird. Hier wird 
wirklich eine pragmatische Lösung gefunden.
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Mai

2020 haben sechs neue TiagR die Betreuung in der 
Kindertagespflege begonnen. Im ganzen Landkreis ent-
stehen somit weitere Tagespflegestellen in anderen 
geeigneten Räumen. Bis Ende des Jahres sind insgesamt 
16 TiagR aktiv. Die engagierten Tagespflegepersonen 
entscheiden sich aus den unterschiedlichsten Gründen 
für diese Betreuungsform außerhalb ihres eigenen Haus-
halts. Kriterien sind unter anderem die klare Trennung 
zwischen Beruf und Privatleben und/oder die Entschei-
dung für eine gemeinsame Betreuung mit einer weiteren 
Tagespflegeperson. Auch die finanzielle Sicherheit durch 
einen Kooperationspartner und die vereinbarten Rah-
menbedingungen erleichtern den Schritt in die selbst-
ständige Tätigkeit deutlich.

Die Kindertagespflege Krümelbienchen zieht nach knapp 
zwei Jahren aus ihren Räumen in der Stadtmitte Esslin-
gen in die ehemaligen Geschäftsräume des Tageseltern-
vereins in die Pliensauvorstadt Esslingen um. Die Räume 
eignen sich hervorragend für diese Betreuungsform. 
Der Besprechungsraum wurde zu einem bunten Spiel-
zimmer umgestaltet und der ehemalige Materialraum ist 
nun ein Bälle- und Kletterparadies für die Kinder. Die 
Büros der Geschäftsführung dienen als Schlaf- 

und Rückzugsmöglichkeiten sowie 
als Esszimmer. 

Die Tagesmütter Olga 
Mirosz und Jasmin Wil-
dermuth beziehen mit 
ihrer Kindertagespflege 
Apfelkörnchen die Räum-
lichkeiten in der Esslinger 
Stadtmitte nahe der Küfer-
straße. Hier betreuen sie 
gleichzeitig sieben Kinder 
unter drei Jahren. Beide 
Tagesmütter absolvierten 

2016 und 2018 erfolgreich die Qualifizierung zur Tages-
pflegeperson und aus der Idee, das Hobby zum Beruf 
zu machen, entschieden sich die beiden für den Schritt 
in eine gemeinsame Betreuung in anderen geeigneten 
Räumen. Gemeinsam mit der Stadt Esslingen als Koope-
rationspartner und dem Tageselternverein Kreis Ess-
lingen e. V. begann das Projekt 2019 und wurde nun im 
Mai 2020 eröffnet. Das Raumkonzept ist kindgerecht und 
ansprechend und lädt zum Ausprobieren und Verweilen 
ein. Den beiden Tagesmüttern ist es wichtig, jedes Kind 
individuell zu betrachten und dessen eigenes Entwick-
lungstempo zu begleiten. Ihr Leitsatz greift es genau 
so klar und simpel auf – „Erziehung besteht aus zwei 
Dingen: Beispiel und Liebe.“
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Die langjährige Tagesmutter Sarah Block und die an-
gehende Tagesmutter Jasmin Fischer haben sich für eine 
gemeinsame Betreuung in anderen geeigneten Räumen 
in Neuffen entschieden. Durch eine Kooperation mit der 
Stadt Neuffen und der Begleitung des Tageselternverein 
Kreis Esslingen e. V. wird das Zwergennest im Mai 2020 
erfolgreich eröffnet. Die beiden Tagesmütter bieten 
eine flexible und qualitativ hochwertige Betreuungsmög-

lichkeit für neun Kinder 
gleichzeitig an. Vorrangig 
richtet sich das Angebot 
an Kleinkinder bis zum 
Ende des dritten Lebens-
jahres und gleichzeitig 
erweitert es sich durch 
ein ergänzendes Angebot 

an Kindergartenkinder ab drei Jahren. Wichtig ist ihnen 
dabei, ein familienfreundliches Angebot zu gewähr-
leisten, da auch sie selbst die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf als unerlässlich erachten. Ihr pädagogischer 
Grundgedanke richtet sich nach der natürlichen Wiss-
begierde der Kinder und der altersgerechten Begleitung 
in der individuellen Entwicklung jedes einzelnen Kindes. 
Klare Alltagsstrukturen bieten den Kindern einen ge-
schützten Rahmen, in dem sie sich frei entfalten können. 
Auch das Raumkonzept hat eine klare Linie und vollendet 
das pädagogische Gesamtkonzept. Jeder Raum greift ein 
Thema auf. So kann beispielsweise im Wolkenzimmer 
jeder einzelne Traum in Ruhe geträumt werden und im 
Waldzimmer wird mit allen Sinnen der Bewegungsdrang 
ausgelebt. Ein rundum stimmiges Konzept, das durch die 
beiden Tagesmütter Sarah Block und Jasmin Fischer mit 
großem Herz für die Kleinsten umgesetzt wird. 

Die Veranstaltungen „Familie spielt“ und ein Umzug im 
Rahmen des Kinderfests in Nürtingen können leider 
nicht stattfinden. Daher ist auch die geplante Beteiligung 
des Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. nicht möglich. 

Vom 11. bis 16.05. koordiniert der Bundesverband für 
Kindertagespflege e. V. bereits zum dritten Mal die 
Aktionswoche „Gut betreut in Kindertagespflege“. Wie 
in den Vorjahren ist es das Ziel der Veranstaltungen, der 
Öffentlichkeit deutlich zu machen, was Kindertagespfle-
ge ist, was sie leistet, wie Kindertagespflegepersonen 
arbeiten und welche Herausforderungen bestehen. Im 
Jahr 2020 findet die Aktionswoche vor allem mit digita-
len Beiträgen statt.

In der zweiten Maihälfte können viele Eltern mit ihren 
Kindern einen eingeschränkten Regelbetrieb in der Kin-
dertagespflege nutzen. Tagesmüttern und Tagesvätern 
ist es ab diesem Zeitpunkt erlaubt, maximal fünf Kinder 
in konstanten Gruppen zu betreuen. In einigen Fällen be-
deutet dies jedoch auch, dass Tageskinder nicht zu ihrer 
gewohnten Betreuungsperson zurückkehren können. 
Tagespflegepersonen dürfen in der Regel bisher bis zu 
fünf Kinder gleichzeitig und bis zu acht Kinder im Platz-
sharingverfahren betreuen. Genau dieses Platzsharing ist 
bis Ende Juni jedoch untersagt.

Zeitgleich startet der Landkreis Esslingen eine 
FAQ Aktion. Auf der Homepage gibt es laufend aktuali-
sierte Antworten zu Fragen bezüglich der Finanzierung 
zur Notbetreuung (differenziert für Eltern und Tages-
pflegepersonen).

Obwohl es zum jetzigen Zeitpunkt ungewiss ist, ob 
der Fachtag „Brücken bauen“ im November stattfinden 
kann, laufen die Planungen weiter. Eine große Heraus-
forderung stellt hierbei die Suche nach einem geeigneten 
Caterer dar, da ganz neue Hygienebedingungen eingehal-
ten werden müssen und z. B. keine Selbstbedienung am 
Buffet mehr stattfinden darf.
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Juni

Im Juni öffnet das Tigernest in Ohmden nach langer Pro-
jektphase seine Türen. Die Tagesmütter Sabine Rückau-
er und Claudia Wenzel betreuen hier gemeinsam neun 
Kinder gleichzeitig, vorrangig Kinder unter drei Jahren. 
Im September wird eine weitere Tagesmutter in diesen 
TiagR einsteigen. Die Räumlichkeiten wurden auf den be-
stehenden Garagen der Familie Rückauer errichtet.  

Die ganze Familie hat hier viel Herz reingesteckt und 
eine wunderschöne Umgebung für die Betreuung von 
Kindern geschaffen. Sabine Rückauer berichtet uns, wie 
es zur Idee und der Umsetzung des Tigernests gekom-
men ist:
„Da ich relativ schnell gemerkt habe, dass mir die Arbeit 
als Tagesmutter viel Spaß macht, ich die Betreuung aber 
langfristig nicht mehr bei uns zu Hause durchführen woll-
te, machte ich mir meine Gedanken über eine mögliche 
Alternative. Da die Gemeinde Ohmden einen großen 
Bedarf an U3-Plätzen meldete, kamen wir ins Gespräch. 
Als dann feststand, dass wir mit der Gemeinde eine 
Kooperation eingehen würden, wurde alles für einen 
Neubau auf unseren bestehenden Garagen in die Wege 

geleitet. Ein sehr, sehr langwieriger und zermürbender 
Prozess begann. Mein Mann baute also einen „Kinder-
garten“ für mich und ich begab mich auf die Suche nach 
einer Kollegin. Auch dabei lief nicht alles reibungslos und 
entspannt. Es gab einige Aufs und Abs und manchmal 
hätte ich einfach alles gerne wieder rückgängig gemacht 
und bleiben lassen. Eine Bekannte erzählte mir von einer 
ehemaligen Kollegin (Erzieherin), die auf der Suche nach 
einem neuen Arbeitsumfeld in einer netteren und kleine-
ren Umgebung war. So trafen Corina Wenzel und ich uns 
zu einem Kennenlernen und es passte glücklicherweise 
einfach alles von Anfang an super gut! Die Arbeiten am 
Tigernest zogen sich aus behördli-
chen Gründen weiter hin und die 
Freigabe für den Betreuungs-
beginn im Tigernest schoben 
sich, bedingt durch Corona, 
dann noch weiter nach 
hinten. Im Juni konnten wir 
dann endlich offiziell starten. 
Seitdem fühlen wir uns sehr 
wohl im Tigernest und bekom-
men auch die Rückmeldung, dass 
es den Kindern und deren Eltern 
ebenso geht. Wie kam es zu dem Namen Tigernest? 
Durch die geläufige Bezeichnung „Tiger“ für die Kinder-
tagespflege in anderen geeigneten Räumen wollten wir 
einen Namen, der dies auch beinhaltet. So spielten wir 
einige Wortkombinationen durch. Der Name Tigernest 
gefiel uns dann am besten, da es ein Tigernest ja so nicht 
wirklich gibt, aber es sich doch irgendwie nett und nach 
Geborgenheit anhört. Finden wir jedenfalls.“ 

Olga Kaufmann ist im Juni mit ihrer Tagespflege in 
andere geeignete Räume umgezogen. Die Räumlich-
keiten befinden sich im Scharnhauser Park. Hier be-
treut sie allein bis zu fünf Kinder gleichzeitig. Auch die 
Betreuung in anderen geeigneten Räumen kann alleine 
umgesetzt werden. Sobald die Tagespflegeperson nicht 
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in ihren privaten Wohnräumen betreut, wird von einer 
Tagespflege in anderen geeigneten Räumen gesprochen. 
Hier gelten bestimmte räumliche Voraussetzungen, die 
durch das Kreisjugendamt in enger Abstimmung mit dem 
Tageselternverein überprüft und abgenommen werden. 
Die Räume werden ausschließlich für die Betreuung der 
Tageskinder genutzt. 

Die für den 24.06. geplante Mitgliederversammlung wird 
pandemiebedingt auf einen späteren Zeitpunkt verscho-
ben. Leider entfällt in diesem Zusammenhang auch  
der Fachvortrag zum Thema „Jedes Wort wirkt – Kinder 
mit einer klaren Sprache liebevoll begleiten“ mit Frau 
Mechthild Scheurl von Defersdorf (Geschäftsführerin 
des LINGVA ETERNA Instituts, Begründerin des LING-
VA ETERNA Konzepts und Autorin zahlreicher Bücher) 
und die damit verbundene Zertifikatsübergabe für den 
Tageselternverein.

Auch das Sommerfest des Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V. und weitere regionale Sommerfeste mit 
Eltern und Tageseltern entfallen.

Die Beratungsbüros des Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V. sind für den Publikumsverkehr weiterhin 
geschlossen. Die Mitarbeitenden stehen jedoch allen 
Anprechpartnern für ihre Anliegen und Fragen weiterhin 
während der persönlichen Sprechzeiten telefonisch, zu 
anderen Zeiten per Mail und über das Kontaktformular 
auf der Homepage zur Verfügung. 

Ab dem 29.06. sind die Türen für alle Tageskinder wieder 
geöffnet. Eltern und Tagespflegepersonen freuen sich, 
dass Normalität im „Regelbetrieb unter Pandemiebedin-
gungen“ einkehrt. Die letzten Wochen haben die Eltern 
oft vor einen fast unlösbaren Spagat zwischen Kinderbe-
treuung und eigener Berufstätigkeit gestellt. Doch auch 
Tagespflegepersonen sahen sich mit der Frage konfron-
tiert, wie sich die Einkommenssituation entwickeln wird. 
Der Landkreis Esslingen hatte für alle schließungsbedingt 
nicht erbrachten Leistungen an Tagespflegepersonen 
dennoch eine laufende Geldleistung in Höhe von 80 % 
der ansonsten fälligen Zahlungen bewilligt.

Eine Kommune im Landkreis Esslingen traf zudem 
die Entscheidung, den Differenzbetrag von 20 % aus 
kommunalen Mitteln als Freiwilligkeitsleistung auszu-
bezahlen. Bürgermeister Klaus Däschler aus Neidlingen 
schreibt dazu in einem persönlichen Schreiben an alle 
Tagespflegepersonen, die Kinder aus Neidlingen betreu-
en: „Wir als Gemeinde Neidlingen möchten gerade in 
dieser schwierigen Zeit unsere Wertschätzung für Ihre 
engagierte Betreuungsarbeit zum Ausdruck bringen.“ 
Weitere Kommunen im Landkreis überlegen sich, dem 
Schritt zu folgen. All dies zeigt, dass die Arbeit der Ta-
gespflegepersonen anerkannt und geschätzt wird.

Nach vielen Anfragen und fast ebenso vielen Ab-
sagen wurde endlich ein Caterer für den Fachtag gefun-
den und ein Termin für ein Probeessen vereinbart. Der 
Termin hat sich gelohnt! Auch das Filmprojekt nimmt 
wieder Fahrt auf. Nachdem einige Eltern ihre Teilnahme 
inzwischen abgesagt hatten, konnten kurzfristig neue El-
tern gewonnen werden. Das Filmteam ist den ganzen Juni 
über zu Filmaufnahmen im Landkreis unterwegs.
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Juli

Im Juli werden aktualisierte Schutzhinweise für die Kin­
dertagespflege (und Tageseinrichtungen) veröffentlicht. 
Außerdem gibt es einen neuen Leitfaden zum Umgang 
mit Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Kindern 
in der Kindertagespflege.

Jedes Jahr am ersten Juli-Wochenende richtet die Stadt 
Esslingen am Neckar in der historischen Altstadt das 
traditionelle Bürgerfest aus. Zahlreiche Vereine und 
Gruppen aus Esslingen präsentieren ihre Arbeit und 
zeigen den Besucherinnen und Besuchern die Vielfalt des 
Vereinslebens in der Stadt. Auch der Tageselternverein 
Kreis Esslingen e. V. ist normalerweise bei dieser und 
vielen weiteren örtlichen Veranstaltungen dabei. Leider 
können alle diese Veranstaltungen in diesem Jahr nicht 
stattfinden.

Es ist bereits eine Tradition. Immer am zweiten Mitt-
woch im Juli öffnet der Tierpark Nymphaea in Esslingen 
seine Pforten für die Mitglieder des Tageselternverein 
Kreis Esslingen e. V. Der diesjährige Aktionstag zur 
Kindertagespflege muss jedoch coronabedingt leider 
entfallen. 

Nach der ersten und bislang einzigen Mitarbeitendenbe-
sprechung in Präsenz im Januar und vielen Besprechun-
gen im Onlineformat findet am 23.07. eine weitere Mitar­
beitendenbesprechung im Garten des evangelischen 
Gemeindehauses in Hochdorf statt. Die Freude ist groß, 

nach dieser langen Zeit die Kolleginnen wieder persön-
lich zu sehen. Neben dem fachlichen Teil kommt daher 
auch der persönliche Austausch nicht zu kurz. In der 
Pause genießen alle das schöne Wetter bei einem Eiscafé 
bzw. einer Eisschokolade.

Schutzhinweise für die  
Betreuung in Kindertages-
pflege und Kindertages- 
einrichtungen während der 
Coronapandemie
Schutz von Beschäftigten und Kindern in baden-württembergischen  
Kindertageseinrichtungen sowie der Kindertagespflege vor einer  
Infektion mit dem Coronavirus (SARS-CoV-2) während der Zeit der  
Corona-Verordnung vom 23. Juni 2020 in Verbindung mit der Corona-
Verordnung Kita vom 29. Juni 2020 für den Regelbetrieb unter Pandemie-
bedingungen.

Im Beschluss der Jugend- und Familienkonferenz (JFMK) gemeinsam mit der Bundesministerin 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend vom 28. April 2020 wurde ein gemeinsamer Rahmen für 
den stufenweisen Prozess von Betreuung über erweiterte Betreuung, dem eingeschränkten Re-
gelbetrieb bis zum Regelbetrieb entwickelt. Zentrale Leitlinie ist dabei einerseits, die Erweiterung 
der Öffnung der Kindertagesbetreuung unter Berücksichtigung der epidemiologischen Lage zu 
gestalten sowie den Schutz von Beschäftigten und die Bedarfe von Kindern und Eltern in den Mit-
telpunkt zu stellen und andererseits die Tatsache, dass sich das Abstandsgebot in der Arbeit mit 
Kindern im Alter bis zur Einschulung nicht umsetzen lässt.

In gemeinsamer Abstimmung zwischen der Unfallkasse Baden-Württemberg und
• dem Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg und
• dem Landesjugendamt im Kommunalverband Jugend und Soziales Baden-Württemberg

informieren wir nachfolgend über Maßnahmen zum Schutz von Beschäftigten und Kindern vor  
einer Infektion mit dem Coronavirus (SARS-CoV-2). Diese Maßnahmen stellen dabei Mindestan- 
forderungen dar. In der jeweiligen Kindertageseinrichtung oder Kindertagespflegestelle können 
darüber hinaus weitere Maßnahmen sinnvoll und erforderlich sein. Entsprechende Maßnahmen 
sind vom Träger der Kindertageseinrichtung oder der Kindertagespflegeperson in der Gesamtver-
antwortung für Sicherheit und Gesundheitsschutz für Beschäftigte und Kinder zu ermitteln und 
umzusetzen. Die zuständige Fachkraft für Arbeitssicherheit und der Betriebsarzt können hierbei 
sinnvoll unterstützen. Den Beschäftigten ist die arbeitsmedizinische Vorsorge zu ermöglichen. 
Wichtige relevante Hinweise werden insbesondere durch das Robert Koch-Institut (RKI) und  
die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) zur Verfügung gestellt und ständig  
aktualisiert. 
RKI: www.rki.de
RKI-FAQ: www.rki.de/SharedDocs/FAQ/NCOV2019/gesamt.html
BZgA: www.infektionsschutz.de/coronavirus
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Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Kindern  

und Jugendlichen in Kindertageseinrichtungen,  

in Kindertagespflegestellen und in Schulen 

- Hinweise für Eltern und Personal -
Wann muss Ihr Kind zu Hause bleiben?

Wenn mindestens eines der folgenden Symptome vorliegt 

(alle Symptome müssen dabei akut auftreten / Symptome einer chronischen Erkrankung sind nicht relevant): 

Benötigt Ihr Kind eine(n) 
Arzt / Ärztin?

Falls ja, nehmen Sie bitte telefonisch Kontakt mit 

Ihrem/ r Hausarzt / -ärztin bzw. Kinder- und Jugendarzt / 

-ärztin auf.

Ihr Kind ist mindestens  

1 Tag fieberfrei und in  

gutem Allgemeinzustand

Für Eltern zur Orientierung: So, wie mein Kind gestern 

war, hätte es in die Kindertageseinrichtung, Kindertages-

pflegestelle oder Schule gehen können, also darf es heute 

wieder gehen.
Gesunde Geschwisterkinder, die keinen Quarantäneauf-

lagen durch das Gesundheitsamt unterliegen, dürfen die 

Kindertageseinrichtung, Kindertagespflegestelle oder 

Schule uneingeschränkt besuchen.

Ihr Kind bleibt zu Hause

Das Testergebnis ist ...

Der Arzt / die Ärztin 

entscheidet über einen  

Test auf das Coronavirus

Bitte beachten Sie, dass Ihr Kind die  

Einrichtung zwischen Testabnahme und  

Mitteilung des Ergebnisses nicht besuchen darf.

Mindestens 48 Stunden 

ohne Symptome und 

frühestens 10 Tage nach  

Symptombeginn 
Bitte beachten Sie immer die  

Vorgaben des Gesundheitsamtes.

Das Kind darf die jeweilige Einrichtung wieder besuchen.

Ein ärztliches Attest ist nicht erforderlich. 

Eine Anpassung der Regelungen kann je nach epidemiologischer 

Situation bzw. neuen wissenschaftlichen Erkenntnissen jederzeit 

erforderlich sein. 

ja

nein

nein

negativ

ja

ja

positiv

ja

ja

Fieber ab 38,0°C
Bitte auf korrekte 

Temperaturmessung 
achten (Eltern)

Trockener Husten
(nicht durch chronische  
Erkrankung verursacht,  

wie z. B. Asthma)

Schnupfen ohne weitere Krank-

heitszeichen ist, genauso wie leichter 

oder gelegentlicher Husten bzw. Hals-

kratzen, kein Ausschlussgrund

Störung des Geschmacks-

oder Geruchssinns

(nicht als Begleitsymptom eines 
Schnupfens)
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August

Tagespflegepersonen erhalten die Möglichkeit, sich jetzt 
auch symptomfrei auf das Vorliegen einer Infektion  
mit dem SARS-CoV-2-Virus testen zu lassen. In der Zeit 
vom 17.08. bis 30.09. sind zwei kostenfreie Testungen 
möglich. 

In Hochdorf entsteht im Sommer die Tagespflege Vier 
Jahreszeiten Spatzen von Anja Epple in einem ganz 
besonderen Umfeld auf einem kleinen Bauernhof. Die 
Kinder erleben hier eine naturverbundene Betreuung 
mit Kontakt zu Tieren und der Natur. Anja Epple hat auf 
ihrem Hof eine Wohnung hierfür ausgebaut und betreut 
bis zu fünf Kinder gleichzeitig. In den Alltag der Kinder 
ist die Versorgung der Tiere konzeptionell eingebunden. 
Morgens werden gemeinsam die Gänse und Hühner 
gefüttert und in das Freigehege gelassen. Danach wer-
den gemeinsam die eigenen Eier für das anschließende 
Frühstück gesammelt. Die Kinder kümmern sich auch 
um die eigenen TiagR-Hasen und lernen auf spielerische 
Art, Verantwortung zu übernehmen. Ausflüge auf die 
eigenen Streuobstwiesen und ein Waldtag gehören auch 
zu Anja Epples naturverbundenem Konzept. Die Kinder 

erleben mit all ihren Sinnen ihre Umgebung und werden 
hierdurch individuell in ihrer Entwicklung begleitet und 
gefördert. Aktuell ist Anja Epple auf der Suche nach 
einer weiteren Tagespflegeperson, die gemeinsam mit 
ihr die „Betreuung auf dem Bauernhof“ zum Erlebnis 
machen möchte.
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September

Im Jahr 2018 hat ein ganz besonderes TiagR-Projekt in 
Kirchheim unter Teck begonnen. Das Unternehmen 
Bankwitz etabliert für seine Mitarbeitenden ein Betreu-
ungsangebot und plant eine Kindertagespflege in dem 
Neubau in der Limburgstraße mit ein. Das Unternehmen 
Bankwitz ist Vorreiter in Sachen Nachhaltigkeit und so 
spielen nachhaltige Produkte sowohl in der Bauweise als 
auch im Raumkonzept eine elementare Rolle. Nach aus-
giebiger Suche einer passenden Tagespflegeperson für 
dieses Projekt hat sich die Tagesmutter Sabrina Schmunk 
vor allem in der nachhaltigen Gestaltung der Ausstat-
tung wiedergefunden. Ab September betreut Sabrina 
Schmunk bei den Eisbären bis zu 5 Kinder gleichzeitig. 
Davon sind zwei Plätze für Mitarbeitende und ihre Kin-
der reserviert. Weitere Plätze werden von Kirchheimer 
Familien in Anspruch genommen und so geht die Stadt 
Kirchheim ihre erste Kooperation mit einer Kinder-
tagespflege in anderen geeigneten Räumen ein. Diese 
Konstellation ist im Landkreis die erste Kindertagespfle-

ge mit zwei Kooperationspartnern 
an ihrer Seite. 
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Oktober

Ende September einigen sich das Kultusministerium 
und das Sozialministerium darauf, dass der Zeitraum für 
die kostenlosen Testmöglichkeiten für das Personal an 
Schulen, Kindertageseinrichtungen und in der Kinderta-
gespflege bis einschließlich 1. November verlängert wird. 
Die zwei möglichen Tests sind wie bisher auch ohne das 
Vorliegen von Symptomen möglich.

Das Beratungsbüro Leinfelden-Echterdingen wird, wie 
bereits im Jahr 2018, im September erneut als Spen­
denpartner der dm-Aktion „Jetzt Herz zeigen!“ aus-
gewählt. Im Rahmen der „Woche des bürgerschaftlichen 
Engagements“ in Deutschland wählt jeder dm-Markt 
Spendenpartner aus den Bereichen Soziales, Kultur und 
Bildung aus, die sich mit ihrer Arbeit im dm-Markt vor 
Ort vorstellen können. Am 28.09. findet ein bundeswei-
ter Spendentag statt: Jeder dm-Markt spendet 5 Pro-
zent seines Tagesumsatzes an die Partnerprojekte. Die 
Spendeneinnahmen sollen den Tagesmüttern/-vätern 
und Kinderfrauen zugutekommen als Wertschätzung für 
deren Engagement mit viel Herz – besonders in Corona-
Zeiten. Ganz herzlichen Dank noch einmal an alle, die 
den Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. mit ihrem 
Einkauf an diesem Tag im dm-Markt Leinfelden unter-
stützt haben!

Die geplanten Veranstaltungen zum Weltkindertag am 
20.09. können nicht stattfinden.

Nach langem Hoffen und Bangen und viel Planung ist  
es nun doch entschieden: Aufgrund der gesetzlichen  
Vorgaben muss der Fachtag offiziell abgesagt werden.  
Als neuer Termin wird der 13.11.2021 avisiert.

Der Gemeinderat in Filderstadt beschließt am 12.10., 
dass die Mehraufwendungen für eine Aufstockung der 
Aufwandsentschädigung bei den Tagespflegepersonen in 
Höhe von rund 21.000 € für die Monate März und April 
2020 als Freiwilligkeitsleistung von der Stadt Filderstadt 
getragen werden.

Weitere Veranstaltungen, wie der Fleckenherbst in 
Neuhausen, das Internationale Familienfest in Filder-
stadt und auch das Krautfest in Leinfelden-Echterdin-
gen, entfallen. Auf all diesen Veranstaltungen wäre der 
Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. mit unterschied-
lichen Angeboten zum zehnjährigen Jubiläum vertreten 
gewesen.

Bei der Spendenübergabe anwesend waren: Bürgermeis­
ter Herr Dr. Kalbfell, die Filialleitung des dm-Marktes Herr 
Goebel und Frau Lutz, die Tagesmütter Frau Pietsch und 
Frau Wüst sowie Frau Stutzki vom Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V.
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November

Ein weiterer wichtiger Termin im Jubiläumskalender 
2020 des Tageselternvereins ist ein Laternenlauf für 
alle Tageskinder am Martinstag. Leider kann auch diese 
Veranstaltung nicht durchgeführt werden.

Am 11.11. beschließt der Gemeinderat in Ostfildern, ab 
dem nächsten Jahr Tagespflegepersonen, die Kinder  
im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten Räumen 
betreuen, eine Platzpauschale für jedes Kind mit Wohn-
sitz Ostfildern sowie Fortbildungskosten zu bezahlen. 
Dieser Beschluss gründet sich auch auf dem großen 
Engagement der Tageseltern aus Ostifldern.

Der amtierende Vorstand des Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V. hat sich aufgrund der aktuellen Covid-
19-Situation in Baden-Württemberg und insbesondere 
im Landkreis Esslingen nach intensiver Abwägung ent-
schieden, die bereits einmal verschobene und jetzt für 
den 13.11. terminierte Mitgliederversammlung erneut zu 
verschieben. Diese Entscheidung ist dem Vorstand  
sehr schwer gefallen. Viele Aspekte sind dabei diskutiert 
und berücksichtigt worden. 

Ein Highlight in diesem Monat: Trotz der coronabe-
dingten Verzögerung wird das Filmprojekt erfolgreich 
abgeschlossen. Unter der Mitwirkung vieler Eltern ist 
ein Film entstanden, der sehr persönliche Einblicke in die 
Kindertagespflege gibt und die wertvolle Arbeit der Ta-
gespflegepersonen veranschaulicht. Einziger Wermuts-
tropfen: Aufgrund der Verschiebung des Fachtags wird 
auch die Filmpremiere auf 2021 verschoben.

Aufgrund der Pandemie erfüllen auch die Tagespflege-
personen zahlreiche Hygienevorschriften wie Spielzeug-, 
Hand- und Flächendesinfektion. Für diesen coronabe-
dingten Hygienemehraufwand zahlt die Stadt Leinfel-
den-Echterdingen im November, abhängig vom Betreu-
ungsumfang, eine einmalige Hygienepauschale an ihre 
Tagespflegepersonen.

Ende des Monats beschließt das Land Baden-Württem-
berg, die im Sommer eingeführte Teststrategie fortzu-
führen: Ab sofort – vorerst befristet bis zum 10. Januar 
2021 – haben Tagespflegepersonen erneut die Möglich-
keit, sich mit bis zu zwei kostenlosen COVID-19-Abstri-
chen – unabhängig von Symptomen – testen zu lassen.
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Dezember

An jedem Tag im Advent gibt es an einem anderen Haus 
in Nellingen eine kleine Überraschung zu entdecken, 
lesen, gestalten, mitnehmen, … Beim „Adventsfenster 
to go“ beteiligen sich auch der Tageselternverein Kreis 
Esslingen e. V. und Tageseltern aus Ostfildern. Kreative 
Vorschläge, um einem lieben und wichtigen Menschen 
einen Gruß zuzusenden, gibt es per Mail.

Die Weihnachtsfeier zu Beginn des Monats ist für die 
Mitarbeitenden und die Ehrenamtlichen das kulinarische 
Highlight des Jahres. Der Tageselternverein lädt alle 
gemeinsam mit ihren Partnern zu einem digitalen Wine-
tasting ein. Jeder Teilnehmer erhält dafür ein Paket mit 
Köstlichkeiten eines Stuttgarter Weinguts nach Hause 
geschickt. Ein Repräsentant des Weinguts führt die An-
wesenden mit interessanten Informationen und Ge-
schichten rund um das Thema Wein durch den Abend, 
währenddessen sich alle die guten Tropfen, gemütlich  
auf dem Sofa sitzend, schmecken lassen. Ein rundum ge-
lungener Jahresabschluss. 

Am 16.12. tritt ein erneutes Betreuungsverbot für die 
Kindertagespflege (und Tageseinrichtungen), vorerst bis 
zum 10.01. des kommenden Jahres beschränkt, in Kraft. 
Notbetreuungen sind wieder möglich. Trotz der drin-
genden Appelle der Landesregierung, die Notbetreuung 
nur in Ausnahmesituationen in Anspruch zu nehmen,  
ist der Bedarf groß und die Herausforderung, alles vor 
den Weihnachtstagen und dem Jahreswechsel zu organi-
sieren, enorm.
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Lessons Learned aus der Coronakrise

Jedem Einzelnen wird 2020 vor allem als „das Corona­
jahr“ in Erinnerung bleiben. Alles Normale, Bewährte 
und Vertraute wurde durch die Pandemie in Frage 
gestellt. Mit Umsichtigkeit, Flexibilität und Kreativität 
haben wir uns den Herausforderungen gestellt und die 
vielfältigen Aufgaben bewältigt. Wir danken unseren 
Tageseltern für ihr riesiges Engagement und allen Eltern 
für ihre Geduld und das entgegengebrachte Vertrauen in 
die Kindertagespflege!

Auch für die Zeit nach Corona haben wir viel Neues mit-
genommen und gelernt:
•	 Tagespflegepersonen handeln zum Wohle der Tages-

kinder: Bei Anfragen zu Notbetreuungen ließen sich 
zusammen mit den Tagespflegepersonen Betreuungs-
lösungen finden. Um den Kontakt zu Tageskindern zu 
halten, kennen die Tagespflegepersonen keine Kreati-
vitätsgrenzen. Es ist ein Glück, dass wir den Kindern 
und Eltern dieses Betreuungsangebot ermöglichen 
können.

•	 Eignungseinschätzung und -überprüfung geht auch an-
ders: Viele Hausbesuche und Eignungseinschätzungen 
sowie -überprüfungen wurden bei Wind und Wetter 
draußen abgehalten oder online durchgeführt. Nach 
einem kurzen Hausbesuch vor Ort wurden unter an-
derem ausgiebige gemeinsame Spaziergänge zu nahe 
gelegenen Ausflugszielen, Spielplätzen und Lieblings-
plätzen durchgeführt. Dies bereichert nachhaltig die 
gemeinsame Arbeit in der Corona-Zeit.

•	 Beratungen von Eltern und Tagespflegepersonen im 
virtuellen Raum sind eine bereichernde Alternative 
zum persönlichen Austausch: Sie können diesen nicht 
immer ersetzen, jedoch situativ zum gewünschten 
Zeitpunkt eine realisierbare Alternative sein. 

•	 Wir erreichen unsere Zielgruppen Eltern, Tagespfle-
gepersonen und Kooperationen schnell und direkt 
mit unseren Rundschreiben und durch die sozialen 
Medien (z. B. Homepage, Facebook und Instragram 
sowie Flip). Somit sind alle Beteiligten rund um die 
Kindertagespflege tagesaktuell informiert und auf 
dem Laufenden.

•	 Der Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. hat mit 
seinen 44 Kommunen und dem Landkreis Esslingen 
sehr verlässliche Partner an seiner Seite: Sie stehen 
auch in Krisenzeiten für die Kindertagespflege im 
Landkreis Esslingen ein und bereichern mit ihren 
vielfältigen Ideen und Unterstützungsmöglichkeiten. 
Dieses kreative Potenzial wird uns sicherlich auch 
noch in den nächsten Jahren begleiten.

•	 Der Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. ist her-
vorragend für die Digitalisierung aufgestellt: Alle 
Mitarbeitenden konnten fließend in die alternierende 
Telearbeit wechseln. Die bereits vor zwei Jahren 
beschafften Beratungstablets wurden sofort für 
Online-Konferenzen eingesetzt. Die Remote-Desk-
top-Verbindung ermöglichte allen Mitarbeitenden ein 
ortsunabhängiges, datenschutzkonformes Arbeiten.

•	 Besprechungen sind nicht zwingend in Präsenz durch-
zuführen: Online-Formate ermöglichten ein effektives 
Arbeiten an Themen, verbunden mit einer hohen Be-
sprechungsdisziplin. Zudem entfallen Wegezeiten.

Unser persönliches Fazit: Der Tageselternver-
ein Kreis Esslingen e. V. und die Kindertagespflege im 
Landkreis Esslingen sind bestens für die Zukunft aufge-
stellt.



Die vorliegenden statistischen Daten beziehen sich – soweit nichts anderes benannt – auf den Stichtag 31.12.2020.
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Betreuungsverhältnisse

Gesamtzahl der Betreuungsverhältnisse  
im Landkreis
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Bundesweite Entwicklung in der Kindertagespflege 1 

Zum Stichtag 01.03.2020 wurden deutschlandweit knapp 
174.000 Kinder in öffentlich geförderter Kindertages-
pflege betreut. Davon sind knapp 135.000 Kinder bis drei 
Jahre alt. Die Anzahl der drei- bis sechsjährigen Kinder 
liegt bei rund 24.000. Die Zahl der Kinder unter drei 
Jahren in Kindertagespflege ist gegenüber dem Vorjahr 
um rund 2.600 Kinder gestiegen. Damit waren 2 % mehr 

unter Dreijährige in Kindertagespflege als am 01.03.2019. 
Bei allen Werten, die zum 01.03.2020 erhoben wurden, 
ist zu bedenken, dass diese das Bild vor dem Ausbruch 
der Coronapandemie widerspiegeln. Welche Auswirkun-
gen diese auf die Anzahl von Kindern und Kindertages-
pflegepersonen haben werden, ist noch nicht absehbar.

Die Anzahl der Betreuungsverhältnisse im Landkreis ist 
mit 1.352 (Vorjahr 1.451) erneut leicht rückgängig. Die 
Kindertagespflege ist dennoch weiterhin ein gefragtes 
Betreuungsmodell.

36 % Esslingen

17 % Kirchheim

22 % Nürtingen

22 % Filder

Anteil Betreuungsverhältnisse  
nach Beratungsbüros

3 % außerhalb

1 Quelle:  Statistisches Bundesamt
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Gemessen an den absoluten Kinder-
zahlen werden im Beratungsbüro 
Esslingen die meisten der 1.352 Kin-
der aus dem Landkreis Esslingen be-
treut, gefolgt von den Beratungsbü-
ros Nürtingen, Filder und Kirchheim. 
Zu beachten ist hierbei allerdings, 
dass die Regionen im Hinblick auf die 
Einwohnerzahlen unterschiedlich 
groß sind. 

Dabei ist – prozentual gese-
hen – der Rückgang im Beratungsbü-
ro Esslingen mit 13 % am deutlichs-
ten, gefolgt von den Beratungsbüros 
Kirchheim (7 %), Nürtingen (5 %); 
das Beratungsbüro Filder hingegen 
verzeichnet einen Anstieg (4 %).

Betreuungsverhältnisse nach Alter und Beratungsbüros im Jahresvergleich

Tagespflegen 0 bis < 3 J. 3 bis < 6 J. 6 bis < 14 J. > 14 J.

Bera­
tungsbüro 2019 2020 2019 2020 2019 2020 2019 2020 2019 2020

Esslingen 576 499 351 343 96 62 119 92 10 2

Filder 299 312 210 211 37 45 52 55 0 1

Kirchheim 247 229 132 142 48 28 65 58 2 1

Nürtingen 329 312 135 157 57 47 133 107 4 1

Landkreis 1.451 1.352 828 853 238 182 369 312 16 5

Altersverteilung der Tagespflegekinder 

Im Landkreis Esslingen bildet die Altersgruppe der bis 
dreijährigen Tagespflegekinder mit 63,1 % weiterhin den 
Schwerpunkt der Betreuung (Vorjahr 57,1 %). Die Anzahl 
der Tagespflegekinder im Alter von drei bis sechs Jahren 
ist im Berichtsjahr mit 13,5 % (Vorjahr 16,4 %) weiterhin 
rückläufig. Ebenso die Zahl der sechs- bis 14-jährigen 
Tagespflegekinder mit 23,0 % (Vorjahr 25,4 %).

Diese Entwicklung zeigt, dass der Ausbau und das 
Platzangebot der Kindergärten und Ganztagsschulen 
bzw. verlässlicher Schulkindbetreuung den Kommunen 
mit wachsender Nachfrage gelingt. Dennoch reicht das 
institutionelle Betreuungsangebot noch nicht aus, sodass 
die Kindertagespflege hier weiterhin ergänzend leisten 
soll und muss. Es bleibt weiterhin spannend, wie sich 
die politische Diskussion zur Einführung des Rechtsan-
spruchs bei der Schulkindbetreuung ab 2025 (aktueller 
Planungsstand) auswirkt. Fraglich ist zudem, ob das 
Betreuungsangebot dann mit den flexiblen Arbeitszeiten 
der Eltern korrespondiert. Die Anfragen nach Morgen- 
und Abendbetreuung, Betreuung im Zwei- bis Drei-
Schichtwechsel oder mit Übernachtungsangebot bis hin 

zu Wochenendbetreuung erreichen uns weiterhin. 
Bei der Betreuung der Kinder unter drei Jahren 

üben die Eltern ihr Wunsch- und Wahlrecht für die 
Kindertagesbetreuung bewusst aus und entscheiden sich 
weiterhin mit steigendem Niveau für die Vorteile der 
Kindertagespflege.

über 14 Jahre
0,4 %

0–3 Jahre
63,1 %

3 – 6 Jahre
13,5 %

6 – 14 Jahre
23,0 %
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Neben 638 Tagespflegen, die im Jahr 2020 durchgehend 
betreut wurden, da sie bereits in den Jahren zuvor 
begonnen wurden und noch mindestens ins Jahr 2021 
reichen, konnten die pädagogischen Fachberaterinnen 
im Berichtsjahr insgesamt 1.209 (Vorjahr 1.490, dies 
entspricht einem Rückgang von ca. 19 %) neue Betreu-
ungsverhältnisse begleiten. Damit haben die sozialpäda-
gogischen Mitarbeitenden während des Kalenderjahres 
weiterhin einen hohen Beratungs- und Vermittlungs
aufwand bei Eltern und Tagespflegepersonen zu leisten, 
der sich nicht in den Absolutzahlen widerspiegelt.

Beratung und Begleitung bedeuten:
•	 die abgebenden Eltern ausführlich über die Kinder

tagespflege zu beraten,
•	 eine oder mehrere geeignete Tagespflegepersonen zu 

suchen und vorzuschlagen,
•	 die Kennenlernphase zu begleiten,
•	 auf Wunsch den Vertragsabschluss zu betreuen und 

(bei Zuschussmodellen) die nötigen Formalitäten zu 
begleiten, 

•	 intensiv während der Eingewöhnungsphase und da-
rüber hinaus für Fragen der Eltern sowie der Tages
pflegepersonen zur Verfügung zu stehen,

•	 und wie jedes andere Tagespflegeverhältnis konti
nuierlich zu begleiten.

Die Zahlen der neu vermittelten und beendeten (siehe 
Punkt „Gründe für die Beendigung der Tagespflege“) 
Betreuungsverhältnisse zeigen, dass die Mitarbeiten-
den weitaus mehr Beratungen leisten, als die absolute 
Betrachtung der Betreuungsverhältnisse am Jahres-
ende vermuten lässt. Sehr viele Betreuungsverhältnisse 
werden auch unterjährig begonnen und wieder beendet. 
Diese kurzfristigen Betreuungsverhältnisse spiegeln sich 
in den Zahlen nicht wider, bedeuten allerdings gleich  
viel Beratungs- und Begleitungsaufwand. Auch die Bera
tung, Vermittlung und Begleitung von Ferienbetreuungen 
sowie Krankheits- und Urlaubsvertretungen und in die-
sem besonderen Jahr der coronabedingte Mehraufwand 
bei der Beratung zeigen die Zahlen nicht detailliert und 
separat auf.

Zudem führen einige Anfragen nicht zum Ab-
schluss eines Betreuungsverhältnisses. Die Gründe 
hierfür liegen größtenteils in der Wahl einer anderen 
Betreuungsform oder in geänderten Lebensumständen 
der Eltern.

Auch die Tatsache, dass zunehmend Betreuungs-
anfragen, die hinsichtlich ihrer zeitlichen Flexibilität 
zunehmen, nicht vermittelbar sind, ist ein Grund, dass 
ein Betreuungsverhältnis nicht zustande kommt.

Neu vermittelte und beendete Betreuungsverhältnisse

Betrachtet man die durchschnittliche Betreuungszeit der 
Tagespflegekinder pro Woche, so werden im Landkreis 
23 % der Kinder unter 10 Stunden wöchentlich betreut. 
Ein etwas größerer Anteil an Kindern (32 %) wird 10 bis 
unter 20 Stunden pro Woche betreut. 42 % der Kinder 
sind 20 bis unter 40 Stunden bei den Tageseltern und 3 % 
der Kinder sogar 40 Stunden und mehr.

Die Betrachtung der durchschnittlichen Betreu-
ungszeit pro Woche liefert aber keine Aussage über die 
besonderen Betreuungszeiten, die Tagespflegepersonen 
mit ihrem Angebot abdecken:
•	 Betreuung vor, zwischen und/oder nach dem Kinder-

garten/der Schule
•	 Über-Nacht-Betreuung
•	 Betreuung an Wochenenden
•	 Ferienbetreuung
•	 Wechselschicht-Betreuung (nicht nur 2-Schicht-

Betrieb, sondern auch 3-Schicht-Betrieb bzw. 
5-Schicht-Betrieb)

•	 Individuelle Betreuungsanfragen (z. B. Aus- und Wei-
terbildung, Studium, Wochenbetreuung für die Berufs-
tätigkeit als Pflegefachkraft, Arzt, Pilot, Stewardess)

Durchschnittliche Betreuungsstunden pro Woche

bis 5 Stunden
3 %

30 bis 40 Stunden
16 %

40 bis 50 Stunden 
3 %

20 bis 30  
Stunden

26 %

5 bis 10  
Stunden
20 %

10 bis 20  
Stunden
32 %
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Die Gründe für die Betreuung in der Kindertagespflege 
sind vielfältig. An oberster Stelle stehen die Erwerbs-
tätigkeit beider Elternteile sowie die Erwerbstätigkeit 
von Alleinerziehenden. Aber auch die familiennahe Be-

treuung in Verbindung mit der Alltagspädagogik und dem 
Eingehen auf individuelle Bedürfnisse werden weiterhin 
angeführt.

Gründe für die Betreuung in der Kindertagespflege

Interessant ist die Dauer die Kindertagespflegebetreu-
ungsverhältnisse: Mit Blick auf die Betreuungsverhält-
nisse, die 2020 beendet wurden, zeigt sich, dass der 
Großteil der Tagespflegekinder bis zu zwei Jahre von den 
Tageseltern betreut wurden. Dies spiegelt den Trend 
wider, dass die frühkindliche Betreuung noch nicht 
institutionell erfolgen soll und die Eltern bewusst ihr 
Wunsch- und Wahlrecht für Kinder von ein bis drei Jah-
ren ausüben. Diese Betreuungsspanne bestätigt zudem 
auch den Trend, dass Mütter oder Väter nach einem Jahr 
Elternzeit wieder in den Beruf zurückkehren.

Knapp 23 % der Kinder hatten zwei Jahre und zum 
Teil sogar deutlich länger Kontakt zu ihren Tagesmüttern 
oder ihren Tagesvätern (siehe detaillierte grafische Dar-
stellung). Dieser Kontakt reißt oftmals mit dem Beenden 

des Betreuungsverhältnisses nicht ab, sondern wird über 
Jahre hinweg gepflegt. Die Bindung an die Tagespflege-
person spielt in der Kindertagespflege eine fundamentale 
Rolle und zeichnet eben diese aus.

Die Kindertagespflege hat den gleichen Auftrag 
an Bildung, Erziehung und Betreuung wie institutionel-
le Angebote der Kindertagesbetreuung. Frühkindliche 
Bildung, vor allem im Bereich der unter Dreijährigen, 
ereignet sich durch schrittweise Erfahrungen und das 
Verstehen der unmittelbaren Handlungszusammen-
hänge. Es ist ein Selbstbildungsprozess des Kindes, an 
dem sowohl die materielle als auch die soziale Umwelt 
beteiligt sind. Der Alltag dient hier als Erfahrungs- und 
Testfeld nach dem eigenen Rhythmus und individuellen 
Lerndispositionen. Kinder werden jedoch erst dann ihre 

Umgebung um sich herum 
entdecken wollen, wenn 
sie eine „sichere Basis“ 
anlaufen können, in der sie 
bei drohender Unsicher-
heit Trost und emotionale 
Geborgenheit finden kön-
nen und ermutigt werden, 
erneute Erkundungen 
zu unternehmen. Kinder 
brauchen daher eine Be-
treuungsperson, zu der sie 
eine enge Beziehung auf-
bauen können und die in 
Abwesenheit der primären 
Bezugsperson ihr Bedürf-
nis nach sicherer Bindung 
befriedigen kann.

Ausgeschiedene Tagespflegekinder und deren Betreuungsdauer in der Kindertagespflege

Gründe für die Beendigung der Tagespflege sind vorwie-
gend:
•	 Andere Betreuung (Wechsel in eine öffentliche Einrich-

tung – z. B. bei Vollendung des dritten Lebensjahres, 
aber auch durch die Zuteilung eines Kita-Platzes vor 
Vollendung des dritten Lebensjahres, private Lösung)

•	 Lebensumstände der Eltern  
(Umzug, familiäre Gründe etc.)

•	 Lebensumstände der Tagespflegepersonen  
(Schwangerschaft, Umzug etc.)

•	 Sonstige private Gründe

Gründe für die Beendigung der Tagespflege
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2 Quelle: wiff Weiterbildungsinitiative frühpädagogische Fachkräfte

Tagespflegepersonen

44.782 Kindertagespflegepersonen haben 2020 ein oder 
mehrere Kinder betreut. Somit bewegt sich ihre Anzahl 
seit mehreren Jahren auf einem konstanten Niveau. Im 
Gegensatz dazu wächst die Zahl der betreuten Kinder 
beständig. Rund 174.000 wurden 2020 in den Räumen 
der Tagesmutter oder des Tagesvaters, in angemieteten 
Räumen oder in den Wohnräumen des Kindes betreut. 
In den letzten 10 Jahren hat sich die Anzahl der Kinder 

in Kindertagespflege demnach um 55 % gesteigert. Im 
Gegensatz dazu hat sich in dem gleichen Zeitraum die 
Anzahl der Kindertagespflegepersonen lediglich um 
ungefähr 10 % erhöht. Während eine in der Kindertages-
pflege tätige Person im Jahr 2010 noch durchschnittlich 
für 2,7 Kinder zuständig war, sind es im Jahr 2020 bereits 
durchschnittlich 3,9 Kinder pro Tagesmutter oder -vater.

Bundesweite Entwicklung in der Kindertagespflege 2

Aktive Tagespflegepersonen im Landkreis

Die Anzahl der aktiven Tagespflegepersonen im gesam-
ten Landkreis beläuft sich zum Stichtag 31.12.2020 auf 
401 (Vorjahr 431). Hiervon sind 394 Personen weiblich 
und 7 Personen männlich.

Zudem sind 56 Tagespflegepersonen mit mindes-
tens 30 Unterrichtseinheiten qualifiziert und stehen zur 
Vermittlung zur Verfügung, waren allerdings zum Stich-
tag noch nicht tätig bzw. haben kein Kind betreut.

Anders als der bundesweite Trend ist die Zahl 
der aktiven Tagespflegepersonen im Landkreis Esslingen 
auch in diesem Jahr weiter rückläufig. Allerdings zeigen 

sich regional Unterschiede. Während in den Beratungs-
büros Filder, Kirchheim und Nürtingen die Zahlen relativ 
konstant blieben, hat das Beratungsbüro in Esslingen 
einen prozentualen Rückgang an aktiven Tagespflegeper-
sonen von 11 % zu verzeichnen. Festzuhalten ist, dass im 
gesamten Landkreis Esslingen ein Bedarf an neuen Tages-
pflegepersonen vorliegt, um alle Anfragen bedienen zu 
können. Der Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. wird 
dazu weiterhin aktive Marketingaktivitäten vornehmen, 
um neue Tagespflegepersonen zu gewinnen.

Durchschnittliche Anzahl der betreuten Kinder pro Tagespflegeperson
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Aktive Tagespflegepersonen nach Beratungsstandorten
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Der Trend des letzten Jahres setzt sich auch 
in diesem Jahr fort. Das Schaubild zeigt sehr 
anschaulich, dass im Kalenderjahr 2020 er-
neut der Großteil der Tagespflegepersonen 
(28 %) zwischen 50 und 60 Jahre alt ist. Ein 
annährend gleicher Anteil (24 %) der Tages-
pflegepersonen ist zwischen 40 und 50 Jahre 
alt. Dies ermöglicht den meisten Tagespflege-
personen, die in der Erziehung von eigenen 
Kindern erworbenen Kompetenzen auch in 
die Kindertagesbetreuung einzubringen. Viele 
Tagespflegepersonen üben ihre Tätigkeit auch 
nach dem Auszug der eigenen Kinder weiter 
aus.

Dennoch birgt es ein sehr ernstzuneh-
mendes Risiko: Tagespflegepersonen über 60 
Jahre werden in absehbarer Zeit den Schritt in 
die dritte Lebensphase vollziehen. Durch den 
Renteneintritt stehen sie nicht mehr zur Ver-
fügung und bieten kein Betreuungspotenzial. 
Hierin liegt die große Herausforderung, diese 
Lücke zu schließen.

Alter der Tagespflegepersonen
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Dass die Kindertagespflege nach wie vor ihren Schwer-
punkt in der familiären Betreuung hat, zeigen die Zahlen. 
81 % der betreuten Kinder im Landkreis werden im Haus-
halt der Tagespflegeperson betreut. Dem entgegen steht 
der rasante Anstieg der Betreuungszahlen in anderen 
Räumen mit 165 %.
Für die Wahl des Betreuungsorts im Haushalt der Eltern 
oder in anderen Räumen sehen wir folgende Gründe:
•	 Eltern wünschen sich die Betreuung im eigenen Zuhau-

se, da mehrere Kinder aus einer Familie zu unterschied-
lichen Zeiten betreut werden bzw. Tagesrand- und 
Schichtzeiten abgedeckt werden müssen. Geschwister-
kinder können zudem zusammen betreut werden.

•	 Der Wunsch, nicht zuhause zu betreuen, sondern in 
eigens für die Kinderbetreuung angemieteten Räumen, 
wächst bei vielen Tagespflegepersonen. Auch dies 
kann als ein Zeichen der zunehmenden Professiona-
lisierung des Berufsbilds und dem Selbstverständnis 
der Tagespflegeperson gewertet werden. Vor allem 
in der konzeptionellen und pädagogischen Ausge-
staltung ist hier besonderes Engagement gefragt, da 
die Betreuung in anderen geeigneten Räumen häufig 
durch mehrere Tagespflegepersonen umgesetzt wird. 
Gefragt ist das Modell in jedem Fall. Viele Kommu-
nen und Unternehmen sehen hier Vorteile für die 
Bedarfsdeckung und auch die Verbindung zwischen 
Beruf und Familie. Alles Gründe, sich mit dem Aufbau 
und der Förderung einer TiagR auseinanderzusetzen.

Stichtag Wohnung der 
Tagespflegeperson Wohnung des Kindes andere Räume

31.12.2020 1.093 108 151

31.12.2019 1.282 112 57

Eine Tagespflegeperson, die sich fachlich und persön-
lich eignet, betreut ein bis fünf Kinder in ihren eigenen 
Räumlichkeiten oder im Haushalt der abgebenden Eltern. 
Kindertagespflege ist auch in einer „Großtagespflege-
stelle“ oder einer „Tagespflege in anderen geeigneten 
Räumen (TiagR)“ möglich. Bei dieser Betreuungsform 
betreuen eine oder mehrere Tagespflegeperson/en 
in Räumen außerhalb ihres eigenen Haushalts. In der 
Regel werden dazu spezielle Räumlichkeiten – z. B. eine 
geeignete Wohnung – angemietet und eingerichtet. Die 
Großtagespflege bedeutet im Landkreis Esslingen die 

Betreuung der Tageskinder, bei der mehrere Tages-
pflegepersonen zusammenarbeiten und ihre Tagespfle-
gekinder im Haushalt einer der Tagespflegepersonen 
betreuen. 

Wenn in der Großtagespflegestelle/TiagR mehr 
als neun Kinder betreut werden, muss mindestens eine 
Tagespflegeperson und eine pädagogische Fachkraft nach 
§7 KiTaG anwesend sein. Zwei Tagespflegepersonen, die 
beide nicht pädagogische Fachkraft nach §7 KiTaG sind, 
dürfen gemeinsam sieben gleichzeitig anwesende Tages-
pflegekinder betreuen.

Ort der Betreuung
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Wie auch schon im Vorjahr betreuen im Berichtsjahr die 
meisten der Tagespflegepersonen – prozentual betrach-
tet – zwischen einem und vier Tagespflegekinder. Durch-
schnittlich betrachtet entspricht dies demselben Betreu-
ungsschlüssel von 3,37 Kindern pro Tagespflegeperson 
wie im Vorjahr. Dieser Wert liegt weiterhin unter dem 
Bundesdurchschnitt von 3,9 Kindern pro Tagespflege-
person.

Diese prozentuale Betrachtung der durchschnitt-
lichen Betreuungsverhältnisse pro Tagespflegeperson 
bestätigt die Entwicklung der Vorjahre: Tagesmutter, 

Tagesvater oder Kinderfrau ist ein Beruf auf dem Weg 
von der nebenberuflichen zur hauptberuflichen Selbst-
ständigkeit bzw. vom Mini-Job zur sozialversicherungs-
pflichtigen Anstellung. Einerseits bauen viele Tages-
pflegepersonen ihr Platzangebot aus, um die Nachfrage 
bedienen zu können. Andererseits findet auch eine 
betriebswirtschaftliche Betratung der Kindertagespflege 
statt: Tagespflegepersonen agieren wirtschaftlich, bis zu 
welchem Betreuungsumfang sich für sie ein Betreuungs-
angebot lohnt. Diese Überlegungen wirken sich dann auf 
die Anzahl der realisierten Betreuungen aus.

Anzahl der betreuten Kinder pro Tagespflegeperson
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Dauer der Tätigkeit als Tagespflegeperson

61 % der Tagespflegepersonen im Landkreis Esslingen 
üben ihre Tätigkeit bereits seit mehr als fünf Jahren aus. 
Viele von ihnen bereits seit über zehn oder auch bereits 
seit über fünfzehn Jahren! Dies ist ein Zeichen von Kon-
tinuität und Qualität als auch Verlässlichkeit.

bis 1 Jahr 
43

1 bis 2 Jahre 
29

länger als 5 Jahre 
243

2 bis 5 Jahre 
86
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Die seit 01.01.2016 erhöhte Vergütung an Tagespflege-
personen für Vertretungen wird – regional unterschied-
lich – angenommen. Vertretungsnetzwerke entstehen 
und wachsen weiter. Eltern und deren Kinder vertrau-
en auf die Vertretungsregelung, Tagespflegepersonen 
nehmen – im optimalen Fall unkompliziert in Bezug auf 
Formalitäten – ein Vertretungskind für eine beschränkte 
Zeit auf, ohne die maximal zulässige Kinderzahl zu über-
schreiten. 

Analysen des Jahres 2020 zeigen, dass es insgesamt 
zu 314 (Vorjahr 529) Vertretungen kam. Der Rückgang 
ergibt sich aus den pandemischen Einschränkungen, mit 
denen teilweise ein Betreuungsverbot verbunden war.

Als Vertretungsgründe wurden angegeben:
•	 Krankheit (54,8 %), 
•	 Urlaub (39,8 %), 
•	 Sonstige Gründe (5,4 %).

Diese Zahl darf aber nicht den Eindruck erwecken, 
dass es für jedes Tageskind und seine Tagespflegeperson 
eine verlässliche Vertretungstagespflegeperson bzw. 
-sicherstellung für Eltern und ihre Kinder gibt.

Hierin liegt auch eine weitere Herausforderung für 
die Kindertagespflege in der Zukunft. Um sich dieser zu 
stellen, befragte der Landkreis Esslingen alle Eltern und 
Tagespflegepersonen zum Vertretungskonzept des Land-
kreises Esslingen in 2020. Auf dieser Grundlage wird 
im Jahr 2021 das Vertretungskonzept evaluiert und ggf. 
weiter entwickelt.

Vertretung von Tagespflegepersonen



Dank und Unterstützung

An dieser Stelle bedanken sich der Vorstand und die 
Geschäftsführung mit allen Mitarbeitenden bei allen, die 
den Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. auf ihre Art 
und Weise im Jahr 2020 unterstützt haben. 

Der erste – ganz besondere – Dank geht an die 
engagierten Tagespflegepersonen (Tagesmütter, Tages-
väter und Kinderfrauen), die es ermöglichen, die Kinder-
tagespflege im Landkreis Esslingen als hochwertige und 
anerkannte Kindertagesbetreuung anzubieten. Auch den 
Tagespflegepersonen, die sich aktuell noch in der Quali-
fizierung befinden und erst zu einem späteren Zeitpunkt 
mit ihrem Betreuungsangebot starten, gilt bereits heute 
schon dieser Dank.

Ebenso geht der Dank an alle Eltern, die ihre 
Kinder in der Kindertagespflege im Landkreis Esslingen 
fachkompetent, individuell und liebevoll betreuen 
lassen. 

Hervorzuheben sind die finanziellen Unterstützer:
•	 Vorstände
•	 Städte und Kommunen im Landkreis Esslingen
•	 Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
•	 dm-Drogerie Markt GmbH & Co. KG
•	 bSP FINANCE GROUP
•	 pikandpeople UG
•	 Privatpersonen (Geld- und/oder Sachspenden)

Es gibt vielfältige Möglichkeiten, wie Sie die Kindertages-
pflege im Landkreis Esslingen und den Tageselternverein 
Kreis Esslingen e. V. unterstützen können.

Einige Ideen von uns sind bereits vorhanden – wir 
sind aber sehr offen für Ihre Ideen und Impulse:
•	 Werden Sie Mitglied im Tageselternverein Kreis Ess-

lingen e. V. mit einem Jahresbeitrag von 30 €.
•	 Spenden Sie einen Geldbetrag und Sie erhalten dafür 

eine Spendenbescheinigung für das Finanzamt.
•	 Stellen Sie dem Verein Sachmittel zur Verfügung.
•	 Helfen Sie bei unseren Aktionen – projektbezogen 

und zeitlich begrenzt.
•	 Besuchen Sie Vereinsveranstaltungen und bringen Sie 

Freunde und Bekannte mit.
•	 Sprechen Sie positiv über uns und empfehlen Sie uns 

weiter. Nutzen Sie dazu gern auch unsere sozialen 
Medien wie Facebook und Flip.

•	 Schreiben Sie über Ihre Erlebnisse und Eindrücke in 
der Kindertagespflege im Landkreis Esslingen und 
schicken uns diese an geschaeftsstelle@tev-kreis-es.de 
oder postalisch zu.

•	 Unterstützen Sie uns durch Ihre ehrenamtliche Mit-
arbeit im Verein und bringen Sie Ihre Ideen ein. 

Eine kurze E-Mail reicht und wir nehmen Kontakt mit 
Ihnen auf!
Haben Sie weitere Ideen? Wir freuen uns auf Sie! 

Gerne dürfen Sie diesen Jahresbericht weitergeben.  
Wir freuen uns, wenn Sie für den Verein und die Kinder-
tagespflege werben. Aus Nachhaltigkeitsgründen haben 
wir uns in diesem Jahr dazu entschieden, die Druckauf-
lage zu reduzieren. Der Jahresbericht steht wie gewohnt 
auch auf unserer Homepage zum Download bereit. 
Alternativ senden wir Ihnen gerne ein Exemplar per 
E-Mail oder per Post zu. Bitte wenden Sie sich dazu an 
die Geschäftsstelle.

Dankeschön

Wie auch Sie uns unterstützen können



Anhang

Kindertagespflegestatistik zum 31.12.2020

Tagespflegen nach Wohnort der Tagespflegeperson

Wohnort der 
Tagespflegeperson Bezirk

An­
zahl 
TPP

An­
zahl 
TK

0 < 3 davon 
0 < 1 

davon 
1 < 2 

davon 
2 < 3 3 < 6 6 < 14 >14 

Aichtal Aichtal-Aich 4 16 15 5 10 1
Aichtal Aichtal-Grötzingen 1 6 4 2 2 2
Aichtal Aichtal-Neuenhaus 7 27 19 4 15 7 1
Aichwald AI-Aichelberg 1 1 1
Aichwald Aichelberg 1 1 1
Aichwald AI-Krummhardt 1 3 1 2
Aichwald AI-Schanbach 2 8 3 1 2 2 3
Altbach Altbach 3 13 7 2 5 4 2
Altenriet Altenriet 2 7 7 2 5
Baltmannsweiler BA-Baltmannsweiler 8 27 10 3 7 1 16
Baltmannsweiler BA-Hohengehren 2 5 2 3
Beuren Beuren Balzholz 1 5 5 2 3
Bissingen Bissingen 1 1 1
Bissingen Ochsenwang 1 3 3 2 1
Deizisau Deizisau 2 3 3 3
Denkendorf Denkendorf 13 44 38 2 14 22 3 3
Dettingen Dettingen 4 14 7 1 6 2 5
Erkenbrechtsweiler Erkenbrechtsweiler 3 13 1 1 6 6
Esslingen ES-Berkheim 1 3 3 3
Esslingen ES-Hegensberg 3 7 3 1 2 2 2
Esslingen ES-Liebersbronn 5 27 16 9 7 5 6
Esslingen ES-Mitte 10 35 25 1 8 16 4 6
Esslingen ES-Neckarhalde 1 4 4 1 1 2
Esslingen ES-Oberesslingen 9 28 17 1 4 12 1 8 2
Esslingen ES-Pliensauvorstadt 2 9 9 4 5
Esslingen ES-Serach 6 19 3 1 2 6 10
Esslingen ES-Sirnau 1 1 1 1
Esslingen ES-St. Bernhardt 5 14 10 1 5 4 4
Esslingen ES-Sulzgries 4 11 9 5 4 2
Esslingen ES-Wäldenbronn 3 9 6 1 5 2 1
Esslingen Es-Weil 1 2 2
Esslingen ES-Zell 3 8 6 5 1 1 1
Esslingen ES-Zollberg 5 14 8 4 4 4 2
Filderstadt Fi-Bernhausen 12 42 33 1 7 25 6 3
Filderstadt Fi-Bonlanden 11 32 18 1 5 12 8 6
Filderstadt Fi-Harthausen 6 18 16 8 8 1 1
Filderstadt Fi-Plattenhardt 4 11 7 1 6 1 3
Filderstadt Fi-Sielmingen 7 26 18 10 8 1 7
Frickenhausen Frickenhausen 4 8 3 3 2 3
Frickenhausen Frickenh.- Linsenhofen 2 9 3 6
Großbettlingen Großbettlingen 4 8 3 1 2 5
Hochdorf Hochdorf 2 7 5 2 3 2

TPP = Tagespflegepersonen
TK = Tagespflegekinder
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Wohnort der 
Tagespflegeperson Bezirk

An­
zahl 
TPP

An­
zahl 
TK

0 < 3 davon 
0 < 1 

davon 
1 < 2 

davon 
2 < 3 3 < 6 6 < 14 >14 

Holzmaden Holzmaden 5 9 5 1 4 1 3
Kirchheim unter Teck Kirchheim unter Teck 17 51 27 1 15 11 7 16 1
Kirchheim unter Teck Ki-Jesingen 3 11 8 3 5 1 2
Kirchheim unter Teck Ki-Lindorf 2 6 6 1 5
Kirchheim unter Teck Ki-Nabern 2 4 1 3
Kirchheim unter Teck Ki-Ötlingen 7 27 17 10 7 1 9
Kohlberg Kohlberg 2 7 5 2 3 2
Köngen Köngen 7 21 15 6 9 6
Leinfelden-Echterdingen LE-Echterdingen 10 34 20 7 13 7 7
Leinfelden-Echterdingen LE-Leinfelden 8 30 24 12 12 5 1
Leinfelden-Echterdingen LE-Musberg 2 2 2 1 1
Leinfelden-Echterdingen LE-Oberaichen 6 22 13 7 6 2 7
Leinfelden-Echterdingen LE-Stetten 2 9 5 2 3 1 3
Leinfelden-Echterdingen LE-Unteraichen 3 4 2 1 1 1 1
Lenningen Lenningen-Schopfloch 1 2 2
Lenningen Unterlenningen 3 10 6 1 5 2 2
Lichtenwald Li-Hegenlohe 2 4 2 2 1 1
Lichtenwald Li-Thomashardt 3 14 9 5 4 2 3
Neckartailfingen Neckartailfingen 5 19 17 8 9 1 1
Neckartenzlingen Neckartenzlingen 2 9 7 1 6 2
Neidlingen Neidlingen 1 7 7 3 4
Neuffen Neuffen 4 15 10 4 6 2 3
Neuffen Neuffen-Kappishäusern 1 4 2 1 1 2
Neuhausen Neuhausen 8 24 13 1 5 7 3 8
Nürtingen Ntg-Braike 2 9 5 2 3 1 3
Nürtingen Ntg-Enzenhardt 4 21 13 5 8 5 3
Nürtingen Ntg-Hardt 1 4 1 1 2 1
Nürtingen Ntg-Innenstadt 16 39 9 3 6 3 26 1
Nürtingen Ntg-Neckarhausen 5 19 2 2 2 15
Nürtingen Ntg-Oberensingen 4 18 8 3 5 2 8
Nürtingen Ntg-Raidwangen 3 16 2 1 1 3 11
Nürtingen Ntg-Reudern 1 2 2 2
Nürtingen Ntg-Rieth 1 3 2 1
Nürtingen Ntg-Roßdorf 3 12 7 2 5 3 2
Nürtingen Ntg-Zizishausen 3 16 7 1 6 2 7
Oberboihingen Oberboihingen 3 11 7 3 4 4
Ohmden Ohmden 2 10 6 4 2 3 1
Ostfildern Ostf.-Kemnat 3 8 6 2 4 1 1
Ostfildern Ostf.-Nellingen 12 44 36 2 15 19 6 2
Ostfildern Ostf.-Ruit 5 17 11 6 5 2 4
Ostfildern Ostf.-Scharnhauser Park 5 13 12 4 8 1
Owen Owen 2 5 2 1 1 1 2
Plochingen Plochingen 6 24 24 2 9 13
Reichenbach Reichenbach 7 31 16 1 6 9 6 9
Schlaitdorf Schlaitdorf 1 4 4 3 1
Unterensingen Unterensingen 2 4 3 3 1
Weilheim Weilheim 6 19 17 8 9 1 1
Weilheim Weilheim-Egelsberg 1 1 1 1
Wendlingen Wendlingen 13 45 34 1 20 13 3 8
Wernau Wernau 9 32 31 13 18 1
Wolfschlugen Wolfschlugen 7 29 16 12 4 5 8
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außerhalb Landkreis
Aichelberg Aichelberg 1 1 1 1
Albershausen Albershausen 1 2 1 1
Backnang Backnang 1 2 2
Göppingen Göppingen 2 3 2 2 1
Grabenstetten Grabenstetten 1 1 1
Hülben Hülben 1 1 1 1
Metzingen Metzingen 2 5 5 3 2
Pliezhausen Pliezhausen 2 3 3 3
Schlierbach Schlierbach 1 4 4 3 1
Steinenbronn Steinenbronn 1 1 1 1
Stuttgart Stuttgart 9 12 9 4 5 1 2
Waldenbuch Waldenbuch 1 1 1 1
Walddorfhäslach Walddorfhäslach 2 2 2 1 1
außerhalb Landkreis Summe 25 38 29 0 14 15 6 3 0
Landkreis Esslingen Summe 401 1350 849 18 347 484 181 315 5
Gesamt Summe 426 1388 878 18 361 499 187 318 5

Wohnort der 
Tagespflegeperson Bezirk

An­
zahl 
TPP

An­
zahl 
TK

0 < 3 davon 
0 < 1 

davon 
1 < 2 

davon 
2 < 3 3 < 6 6 < 14 > 14 
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Tagespflegen nach Wohnort des Tageskindes

Wohnort des 
Tageskindes Bezirk Anzahl 

TK 0 < 3 3 < 6 6 < 14 > 14 

Aichtal Aichtal-Aich 24 20 4 0 0
Aichtal Aichtal-Grötzingen 17 15 2 0 0
Aichtal Aichtal-Neuenhaus 11 8 3 0 0
Aichwald AI-Aichelberg 4 1 2 1 0
Aichwald AI-Aichschiess 2 2 0 0 0
Aichwald AI-Lobenrot 2 0 0 2 0
Aichwald AI-Schanbach 3 0 1 2 0
Altbach Altbach 8 4 3 1 0
Altdorf Altdorf 4 4 0 0 0
Altenriet Altenriet 6 4 1 1 0
Baltmannsweiler BA-Baltmannsweiler 29 11 4 14 0
Baltmannsweiler BA-Hohengehren 5 3 1 1 0
Bempflingen Bempflingen 7 7 0 0 0
Beuren Beuren 4 4 0 0 0
Bissingen Bissingen 6 2 1 3 0
Bissingen Bissingen-Ochsenwang 1 1 0 0 0
Deizisau Deizisau 5 5 0 0 0
Denkendorf Denkendorf 19 18 0 1 0
Dettingen/Teck Dettingen 18 6 5 7 0
Erkenbrechtsweiler Erkenbrechtsweiler 8 3 4 1 0
Esslingen ES-Berkheim 21 16 2 3 0
Esslingen ES-Brühl 1 1 0 0 0
Esslingen ES-Hegensberg 6 3 2 1 0
Esslingen ES-Hohenkreuz 14 4 1 9 0
Esslingen ES-Kennenburg 1 1 0 0 0
Esslingen ES-Liebersbronn 6 3 1 2 0
Esslingen ES-Mettingen 7 5 0 2 0
Esslingen ES-Mitte 39 33 4 2 0
Esslingen ES-Neckarhalde 1 1 0 0 0
Esslingen ES-Oberesslingen 37 21 4 12 0
Esslingen ES-Pliensauvorstadt 12 11 0 1 0
Esslingen ES-Rüdern 8 4 3 1 0
Esslingen ES-Serach 7 1 3 3 0
Esslingen ES-Sirnau 2 0 2 0 0
Esslingen ES-St. Bernhardt 14 9 1 4 0
Esslingen ES-Sulzgries 14 6 1 5 2
Esslingen ES-Wäldenbronn 9 5 1 3 0
Esslingen ES-Weil 2 0 0 2 0
Esslingen ES-Wiflingshausen 9 6 2 1 0
Esslingen ES-Zell 5 4 1 0 0
Esslingen ES-Zollberg 10 6 2 2 0
Filderstadt Fi-Bernhausen 45 27 10 8 0
Filderstadt Fi-Bonlanden 27 18 2 7 0
Filderstadt Fi-Harthausen 17 12 2 3 0
Filderstadt Fi-Plattenhardt 25 18 3 4 0
Filderstadt Fi-Sielmingen 13 10 1 2 0
Frickenhausen Frickenhausen 15 3 4 8 0
Frickenhausen Frickenhausen- Linsenhofen 7 0 3 4 0
Großbettlingen Großbettlingen 11 3 1 7 0
Hochdorf Hochdorf 11 5 2 4 0
Holzmaden Holzmaden 10 8 1 1 0
Kirchheim unter Teck Ki-Jesingen 10 5 2 2 1
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Wohnort des 
Tageskindes Bezirk Anzahl 

TK 0 < 3 3 < 6 6 < 14 > 14 

Kirchheim unter Teck Ki-Lindorf 6 3 0 3 0
Kirchheim unter Teck Ki-Nabern 2 2 0 0 0
Kirchheim unter Teck Ki-Ötlingen 16 7 1 8 0
Kirchheim unter Teck Kirchheim unter Teck 54 32 5 17 0
Kohlberg Kohlberg 7 5 2 0 0
Köngen Köngen 15 11 0 4 0
Leinfelden-Echterdingen LE-Echterdingen 30 18 5 7 0
Leinfelden-Echterdingen LE-Leinfelden 30 23 3 4 0
Leinfelden-Echterdingen LE-Musberg 3 3 0 0 0
Leinfelden-Echterdingen LE-Oberaichen 21 11 3 6 1
Leinfelden-Echterdingen LE-Stetten 14 9 1 4 0
Leinfelden-Echterdingen LE-Unteraichen 9 5 2 2 0
Lenningen Lenningen 2 0 0 2 0
Lenningen Lenningen-Hochwang 5 1 3 1 0
Lenningen Lenningen-Oberlenningen 2 2 0 0 0
Lenningen Lenningen-Schopfloch 2 2 0 0 0
Lenningen Lenningen-Unterlenningen 6 2 2 2 0
Lichtenwald Lichtenwald-Hegenlohe 8 7 1 0 0
Lichtenwald Lichtenwald-Thomashardt 6 4 1 1 0
Neckartailfingen Neckartailfingen 10 8 1 1 0
Neckartenzlingen Neckartenzlingen 15 13 2 0 0
Neidlingen Neidlingen 5 5 0 0 0
Neuffen Neuffen 28 14 5 9 0
Neuhausen Neuhausen 26 14 4 8 0
Notzingen Notzingen 1 1 0 0 0
Nürtingen Ntg-Braike 13 6 1 6 0
Nürtingen Ntg-Enzenhardt 6 3 1 2 0
Nürtingen Ntg-Hardt 2 2 0 0 0
Nürtingen Ntg-Innenstadt 41 18 4 18 1
Nürtingen Ntg-Lerchenberg 1 0 0 1 0
Nürtingen Ntg-Neckarhausen 16 6 2 8 0
Nürtingen Ntg-Oberensingen 22 10 3 9 0
Nürtingen Ntg-Raidwangen 12 3 1 8 0
Nürtingen Ntg-Reudern 4 3 0 1 0
Nürtingen Ntg-Rieth 3 1 2 0 0
Nürtingen Ntg-Roßdorf 14 8 3 3 0
Nürtingen Ntg-Zizishausen 12 5 0 7 0
Oberboihingen Oberboihingen 14 9 0 5 0
Ohmden Ohmden 7 4 2 1 0
Ostfildern Ostfildern-Kemnat 8 7 1 0 0
Ostfildern Ostfildern-Nellingen 27 25 2 0 0
Ostfildern Ostfildern-Parksiedlung 2 2 0 0 0
Ostfildern Ostfildern-Ruit 15 13 1 1 0
Ostfildern Ostfildern-Scharnhausen 7 7 0 0 0
Ostfildern Ostfildern-Scharnhauser Park 27 15 8 4 0
Owen Owen 8 6 1 1 0
Plochingen Plochingen 30 25 2 3 0
Reichenbach Reichenbach 23 15 4 4 0
Schlaitdorf Schlaitdorf 1 0 0 1 0
Unterensingen Unterensingen 15 8 3 4 0
Weilheim Weilheim 20 16 1 3 0
Wendlingen Wendlingen 37 32 2 3 0
Wernau Wernau 29 28 1 0 0
Wolfschlugen Wolfschlugen 14 7 4 3 0
Landkreis Esslingen Summe 1352 853 182 312 15
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außerhalb Landkreis
Aichelberg Aichelberg 1 1 0 0 0
Ebersbach Ebersbach 2 1 1 0 0
Ebersbach Ebersbach-Roßwälden 1 1 0 0 0
Gaildorf Gaildorf 2 0 2 0 0
Gärtringen Gärtringen 1 1 0 0 0
Grafenberg Grafenberg 1 0 0 1 0
Gruibingen Gruibingen 1 1 0 0 0
Kernen/Stetten Kernen/Stetten 1 1 0 0 0
Münsingen Münsingen-Trailfingen 2 0 0 2 0
Pliezhausen Pliezhausen 3 3 0 0 0
Rettenberg Rettenberg 1 1 0 0 0
Reutlingen Reutlingen 1 1 0 0 0
Schorndorf Schorndorf 1 0 0 1 0
Stuttgart Stuttgart 12 8 2 2 0
Uhingen Uhingen 1 1 0 0 0
Walddorfhäslach Walddorfhäslach 4 4 0 0 0
Waldenbuch Waldenbuch 1 1 0 0 0
außerhalb Landkreis Summe 36 25 5 6 0
Landkreis Esslingen Summe 1352 853 182 312 5
Gesamt Summe 1388 878 187 318 5
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Umsetzung der Empfehlung vom 01.03.2012
Förderung Kindertagespflege durch die Städte und Gemeinden, Stand 31.12.2020

Pos. Stadt/Gemeinde Förderung Voraussetzung Förderung 
ab

Abrechnung
über

1 Aichtal 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Eingewöhnung
TPP bekommen 5 Stunden extra vergütet

Betreuung von Kindern 
aus Aichtal  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in Aichtal

Betreuung von Kindern 
aus Aichtal von 0 bis 3 J.

01.01.2008 Modell­
gemeinde

2 Aichwald 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Aichwald 
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Aichwald

01.09.2012 Kommune

3 Altbach 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis

Betreuung von Kindern 
aus Altbach 
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Altbach

01.10.2012 Kommune

4 Altenriet 2. SV-Hälfte
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs

Betreuung von Kindern 
aus Altenriet  
von 0 bis 14 J.

01.11.2018
modifiziert 
01.01.2021

TEV

5 Beuren 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Beuren 
von 1 bis 10 J.

TPP wohnhaft in Beuren

01.04.2013 TEV

6 Bissingen/Teck 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Ab 2020
Platzpauschale 50 €/Monat  
(befristet bis 12/2022)

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und  
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Bissingen/Teck 
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Bissingen/Teck

2012
modifiziert 
in 2019

Kommune

7 Deizisau 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde
 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Deizisau 
von 0 bis 14 J.

vor 2012 Modell­
gemeinde

8 Denkendorf 2. SV-Hälfte
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Ab 01.01.2020 
Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und  
Qualifikation 

Betreuung von Kindern 
aus Denkendorf 
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in  
Denkendorf 

01.04.2012 Modell­
gemeinde

Hinweis
Der Tageselternverein übernimmt keine Haftung für die 
Inhalte der vorliegenden Aufstellung. Die Entscheidung 
bezüglich Art und Umfang der Gewährung einzelner 
Förderbestandteile obliegt der entsprechenden Stadt/
Gemeinde.
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Pos. Stadt/Gemeinde Förderung Voraussetzung Förderung 
ab

Abrechnung
über

9 Dettingen/Teck 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Fortbildungen 
nach vorheriger Absprache 

Betreuung von Kindern 
aus Dettingen/Teck

TPP wohnhaft in 
Dettingen/Teck

vor 2012 Modell­
gemeinde

10 Erkenbrechts­
weiler

2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Kostenübernahme 
Bibliotheksausweis in Erkenbrechtsweiler
Fortbildung nach vorheriger Absprache 

Betreuung von Kindern 
aus Erkenbrechtsweiler
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Erkenbrechtsweiler

01.01.2014 TEV

11 Esslingen 
am Neckar*

2. SV-Hälfte
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Platzpauschalen
5 bis 10 Betreuungsstunden: 	 25 €/Monat/Kind
10 bis 30 Betreuungsstunden: 	 80 €/Monat/Kind
ab 30 Betreuungsstunden: 	 100 €/Monat/Kind
maximale Förderung von 5 Betreuungsplätzen, 
geteilte Plätze werden addiert

Betreuung von Kindern 
aus Esslingen a. Neckar 
von 0 bis 14 J.

01.04.2013

01.01.2019

Kommune

12 Filderstadt* 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation
 
Erstattung einer Verwaltungspauschale  
von 50 € pro Halbjahr (auf Antrag der TPP)

Betreuung von Kindern 
aus Filderstadt  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Filderstadt

01.01.2012 Modell­
gemeinde

13 Frickenhausen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Frickenhausen
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in  
Frickenhausen

01.07.2012 TEV

14 Großbettlingen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Großbettlingen
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in  
Großbettlingen

01.01.2014 TEV

15 Hochdorf 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Hochdorf  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in  
Hochdorf

01.01.2013 Kommune

16 Holzmaden 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Holzmaden  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in  
Holzmaden

01.01.2015 Kommune
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Pos. Stadt/Gemeinde Förderung Voraussetzung Förderung 
ab

Abrechnung
über

17 Kirchheim* 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Kirchheim  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in  
Kirchheim

01.07.2018 Kommune

18 Köngen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde
 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Köngen 
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Köngen

01.01.2015 TEV

19 Kohlberg 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Kohlberg  
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Kohlberg

01.01.2013 TEV

20 Leinfelden- 
Echterdingen*

2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub  
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde

Eingewöhnungszeit  
wird pauschal gemäß vertraglich vereinbarter 
Betreuungszeit gefördert (Anmerkung: Eltern 
bezahlen tatsächliche Betreuungszeiten spitz 
abgerechnet analog Landkreis)

Randzeitenzuschlag: Gewährung eines Zu-
schusses für die Betreuung von Tageskindern in 
Randzeiten zwischen 17 Uhr und 7 Uhr werktags 
und am Wochenende in Höhe der Vertretungs-
geldleistung des Landkreises

Platzpauschale 
für Kinder aus LE, 50 €/Monat (befristet bis 
12/2021) für selbstständige TPP im eigenen 
Haushalt + TiagR (nicht Kinderfrauen)

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation 

Max. 2 Entwicklungsgespräche pro Jahr/Kind  
werden mit 50 € vergütet (Anmerkung: 
Voraussetzung Fortbildung zur Beobachtung/
Dokumentation und regelmäßige Dokumen
tation der Entwicklung)

Fortbildungstage  
max. 5 Tage/Jahr, bei Fortbildungen an Betreu-
ungstagen Erstattung laufende Geldleistung, an 
betreuungsfreien Tagen Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 50 €, 150 €/Jahr für externe 
Fortbildungen, kostenlose Teilnahme am 
Fortbildungsprogramm der Stadt LE für Erzieher/
Innen und TPP

Kostenfreier Ausweis  
für Bibliothek LE 

Erstattung Verwaltungsaufwand 
50 € pro Halbjahr für TPP bei Sozialversiche-
rungserstattung

Erstattung Auslagen  
Hygieneaufwendungen während der Pandemie 
(einmalig in 2020)

Betreuung von Kindern 
aus LE von 0 bis 14 J.

Betreuung von Kindern 
aus LE von 0 bis 14 J. 

Modell TPP

2007 
laufend 
erweitert

Modell­
gemeinde
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Pos. Stadt/Gemeinde Förderung Voraussetzung Förderung 
ab

Abrechnung
über

21 Lenningen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Fortbildung 
pro Kalenderjahr mit maximal 100 €

Kostenübernahme 
Bibliotheksausweis in Lenningen

Jahreskarte 
für das Freibad Lenningen

Betreuung von Kindern 
aus Lenningen  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Lenningen

01.01.2013 Kommune

22 Lichtenwald 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Kostenfreier 
Bibliotheksausweis in Lichtenwald

Betreuung von Kindern 
aus Lichtenwald  
bis zum Schuleintritt

TPP wohnhaft in 
Lichtenwald

01.09.2012 Modell-
gemeinde

23 Neckartailfingen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Neckartailfingen  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Neckartailfingen

01.01.2020 TEV

24 Neckartenz-
lingen

2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Neckartenzlingen  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Neckartenzlingen

01.09.2019 TEV

25 Neidlingen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde
 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Neidlingen  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Neidlingen

01.09.2015 Kommune

26 Neuffen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

2 Fortbildungstage pro Kalenderjahr  
zu je maximal 100 €

Kostenübernahme 
Bibliotheksausweis in Neuffen

Betreuung von Kindern 
aus Neuffen 
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in 
Neuffen

01.01.2014 TEV

27 Neuhausen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Erstattung Verwaltungsaufwand 
50 €/Halbjahr für TPP 

Eingewöhnung
TPP bekommen 5 Stunden extra vergütet 
(aktuell insgesamt 32,50 €) – als Anerkennung 
für Sonderleistungen

Betreuung von Kindern 
aus Neuhausen  
von 0 bis 14 J.

Selbstständige TPP  
wohnhaft in Neuhausen 

01.10.2007 Modell-
gemeinde
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Pos. Stadt/Gemeinde Förderung Voraussetzung Förderung 
ab

Abrechnung
über

28 Notzingen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Notzingen  
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Notzingen

01.01.2013 Kommune

29 Nürtingen* 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Für die zweite Hälfte der Sozialversicherung 
können Tagespflegepersonen einen Antrag  
auf monatliche Abschlagszahlung stellen.

Erstattung der Kosten  
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Alle TPP, die vom Beratungsbüro Nürtingen 
betreut werden, erhalten einen kostenlosen 
Institutionsausweis der Stadtbücherei.

Betreuung von Kindern 
aus Nürtingen  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in  
Nürtingen

01.01.2015 TEV

30 Oberboihingen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Oberboihingen 
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Oberboihingen

01.01.2014 TEV

31 Ohmden 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Ohmden  
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Ohmden

01.01.2016
weiter­
entwickelt 
in 2020

Kommune

32 Ostfildern* 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde

Ab 2021:
Platzpauschale 50 €/Monat und Kind aus 
Ostfildern

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation  
(sofern eine Betreuung von Kindern aus 
Ostfildern für mindestens zwei Jahre erfolgt) 

Kostenloser  
Büchereiausweis für Kinderbücher

Fortbildungen  
pro Kalenderjahr bis zu 100 €

Betreuung von Kindern 
aus Ostfildern 
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Ostfildern

01.09.2015 
erweitert 
in 2021

Kommune

33 Owen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Owen von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in Owen

01.01.2013 Kommune
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Erläuterung zu den Abrechnungsmodalitäten

Pos. Stadt/Gemeinde Förderung Voraussetzung Förderung 
ab

Abrechnung
über

34 Plochingen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Fortbildung 
kostenlose Teilnahme am Fortbildungsprogramm 
der Stadt Plochingen für Erzieher/Innen und TPP: 
max. 3 Tage/Jahr sowie Finanzierung der entgan-
genen Einnahmen für Fortbildungen an Betreu-
ungstagen

Betreuung von Kindern 
aus Plochingen  
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Plochingen

01.07.2018 
weiter­
entwickelt 
in 2020

Modell­
gemeinde

35 Reichenbach  
an der Fils

2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Reichenbach a. d. F. 
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Reichenbach a. d. F.

01.07.2012 Kommune

36 Unterensingen* 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Aufzahlung 
von 0,40 € pro Kind/Betreuungsstunde an TPP

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Unterensingen 
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Unterensingen

01.01.2013 TEV

37 Weilheim  
an der Teck

2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Weilheim a. d. T.  
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Weilheim a. d. T.

01.09.2012 Kommune

38 Wendlingen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde
 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Wendlingen  
von 0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Wendlingen

01.01.2013 Kommune

39 Wernau 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde
 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Betreuung von Kindern 
aus Wernau von  
0 bis 14 J. 

TPP wohnhaft in 
Wernau

01.07.2015 Kommune

40 Wolfschlugen 2. SV-Hälfte, Krankheit, Urlaub
anteilig pro betreutem Kind aus Stadt/Gemeinde 

Erstattung der Kosten 
für Führungszeugnis, Erste-Hilfe-Kurs und 
Qualifikation

Kostenloser Bibliotheksausweis

Erstattung von Fortbildungskosten  
von max. 150 € pro Jahr

Bezahlung von zwei Stunden Elterngespräch 
à 6,50 €/Std. für jedes Wolfschlugener Kind  
(inkl. evtl. Vorbereitungszeit) 

Betreuung von Kindern 
aus Wolfschlugen  
von 0 bis 14 J.

TPP wohnhaft in  
Wolfschlugen

Pro Kind, das in  
Wolfschlugen wohnt

01.07.2012 Kommune
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Pos. Stadt/Gemeinde Förderung Voraussetzung Förderung 
ab

Abrechnung
über

1 Altdorf 0,75 € Zuschuss  
an TPP pro Kind und Betreuungsstunde

Betreuung von Kindern 
aus Altdorf von 0 bis 14 J. 

2007 modi­
fiziert 2017

TEV

2 Baltmannsweiler 2,00 € Zuschuss 
an TPP pro Kind und Betreuungsstunde

1,00 € Zuschuss  
an Eltern pro Kind und Betreuungsstunde

Betreuung von Kindern 
aus Baltmannsweiler  
von 0 bis 14 J. 

01.01.2012 Kommune

3 Bempflingen 0,50 € Zuschuss 
an TPP pro Kind und Betreuungsstunde

0,25 € Zuschuss  
an Eltern pro Kind und Betreuungsstunde

Betreuung von Kindern 
aus Bempflingen  
von 0 bis 6 J. 

2007 TEV

4 Schlaitdorf 0,50 € Zuschuss 
an TPP pro Kind und Betreuungsstunde

0,25 € Zuschuss  
an Eltern pro Kind und Betreuungsstunde 
(max. 35 Stunden/Woche)

Betreuung von Kindern 
aus Schlaitdorf 
von 0 bis 6 J. 

2007 TEV

Andere Modelle

Erläuterung zu den Abrechnungsmodalitäten

Modellgemeinde
Kommune rechnet Förderung selbst ab. Zusätzlich 
hat die Kommune einen Kooperationsvertrag mit 
der Wirtschaftlichen Jugendhilfe zur Abrechnung der 
Elternbeiträge und der laufenden Geldleistung.
Kommune
Kommune rechnet Förderung selbst ab.

Tageselternverein Kreis Esslingen e. V.
Förderung wird vom Tageselternverein Kreis Esslingen  
e. V. gegen Entgelt für die Kommune abgerechnet.

Kommunen, die mit * versehen sind, bezuschussen die 
Mietkosten des jeweils ansässigen Beratungsbüros  
des Tageselternverein Kreis Esslingen e. V. 
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Kontennachweis zur Gewinnermittlung nach § 4 Abs.3 EStG vom 01.01.2020 bis 31.12.2020

Jahresabschluss

Konto Bezeichnung EUR Geschäftsjahr/EUR
A. Ideeller Bereich
A. 1 Einnahmen
2110 Mitgliedsbeiträge 35.175,00
2303 Vereinsförderung 2.096,11
2000 Sonstige Einnahmen 776,27
3220 Spenden 4.568,54
3215 Verwaltungskostenerlöse Kommunen 8.410,00

Summe Einnahmen Ideeller Bereich 51.025,92
A. 2 Ausgaben

Abschreibungen
2501 Sofortabschreibung GWG -1.773,84

Ausgaben Abschreibungen -1.773,84
Personalkosten

2551 Gehälter -13.611,97
2552 Ehrenamtspauschale -2.880,00
2555 Gesetzliche Sozialaufwendungen -3.093,40
2556 Aushilfslöhne -550,80
2557 Aufwendungen für Altersversorgung -450,48
2558 Beiträge zur Berufsgenossenschaft -8,44

Ausgaben Personalkosten -20.595,09
Reisekosten

2564 Fahrtkosten Ehrenamtliche -51,15
Ausgaben Reisekosten -51,15
Raumkosten

2661 Miete -2.350,00
2662 Nebenkosten -312,00
2663 Raumnebenkosten -394,00

Ausgaben Raumkosten -3.056,00
Übrige Ausgaben

2701 Bürobedarf -902,23
2702 Porto, Telefon -1.771,00
2703 Internetkosten -88,34
2705 Aufwand für Verwaltung Kommunen -4.801,71
2753 Versicherungen, Beiträge -4.218,47
2800 Mitgliederpflege -1.164,52
2802 Geschenke, Jubiläen, Ehrungen -102,00
2810 Repräsentationskosten -5.949,23
2894 Rechts- und Beratungskosten -3.002,00
2895 Buchführungskosten -847,00
2900 Sonstige Kosten -678,20

Summe Übrige Ausgaben -23.524,70
A. 3 Einstellung in Freie Rücklagen

-15.195,00

Jahresfehlbetrag Ideeller Bereich -13.169,86

Da beim Ausweis der einzelnen Posten ein System
wechsel zum Vorjahr stattgefunden hat, werden in 
der Einnahmen-Überschuss-Rechnung 2020 keine 
Vorjahreswerte ausgewiesen.
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Konto Bezeichnung EUR Geschäftsjahr/EUR
B. Zweckbetrieb
B.1 Einnahmen
6500 Zuschuss Landkreis Esslingen 1.434.659,97
6504 Mietzuschuss Geschäftsräume 20.010,00
6505 Zuschuss Projekt KitaEinstieg 26.336,46
6560 Sonstige Erlöse 179,00

Einnahmen gesamt 1.481.185,43
Erträge aus Verbrauch/Auflösung von Rücklagen

3957 Erträge Verbrauch Rücklage für Umzugskosten 23.512,18
Erträge gesamt 23.512,18
Summe Einnahmen Zweckbetrieb 1.504.697,61

B.2 Ausgaben
Löhne und Gehälter

6700 Gehälter -913.475,15
Gehälter Projekt KitaEinstieg -12.229,71

6705 Sonstige Personalkosten -320,07
6706 Krankengeldzuschüsse 13.654,24
6715 Aushilfslöhne -26.864,51
6716 Pauschale Steuern für Aushilfen -522,39
6760 Freiwillige soziale Aufwendungen LSt-frei -10.395,39

Löhne und Gehälter gesamt -950.152,98
Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und  
für Unterstützung

6750 Gesetzliche Sozialaufwendungen -187.796,72
Gesetzl.Sozialaufwendungen Projekt KitaEinstieg -3.234,50

6752 sozialer Aufwand Krankenkassenumlage -22.700,12
6751 Beiträge zur Berufsgenossenschaft -7.081,19
6777 Ausgleichsabgabe SchwerbehindertenG -1.500,00
6752 Aufwendungen für Altersversorgung -19.866,74
6776 Pauschale Steuer für Versicherungen -388,92

Soziale Abgaben und Aufwendungen gesamt -242.568,19
Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände  
des Anlagevermögens und Sachanlagen

6780 Abschreibungen auf Sachanlagen -3.445,43
6785 Sofortabschreibung GWG -2.512,42

Abschreibungen gesamt -5.957,85
Raumkosten

6830 Miete -66.636,00
6831 Nebenkosten -18.589,15
6832 Raumnebenkosten -11.427,22
6834 Instandhaltung betriebliche Räume -902,45
6835 Arbeitssicherheit -223,07

Raumkosten gesamt -97.777,89
Versicherungen, Beiträge und Abgaben

6848 Versicherungen -327,86
6849 Beiträge -419,76

Versicherungen, Beiträge und Abgaben gesamt -747,62
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Konto Bezeichnung EUR Geschäftsjahr/EUR
Werbe- und Reisekosten

6800 Werbekosten -5.869,15
6801 Aufmerksamkeiten -4.574,00
6822 Reisekosten Arbeitnehmer -5.676,59
6821 Reisekosten AN Übernachtungsaufwand -69,00

Werbe- und Reisekosten gesamt -16.188,74
Verschiedene betriebliche Kosten

6836 Reparatur Geschäftsausstattung -2.292,19
6837 Wartungskosten für Hard- und Software -13.056,42
6839 Fremdleistungen Datenschutz -2.732,10
6838 Projekt KitaEinstieg -5.863,50
6840 Porto -2.240,20
6841 Telefon -7.049,38
6842 Internetkosten -348,37
6843 Bürobedarf -4.013,74
6844 Kopierkosten -3.602,90
6845 EDV-Kosten -3.473,78
6846 Fachliteratur -365,80
6847 Fortbildungen -5.520,31
6864 Rechts- und Beratungskosten -2.028,55
6866 Buchführungskosten -8.650,72
6870 Nebenkosten des Geldverkehrs -3,20
6855 Sonstige Kosten -5.235,87
6863 Abgänge Sachanlagen Restbuchwerte -366,00

Verschiedene betriebliche Kosten gesamt -66.843,03
Summe Ausgaben Zweckbetrieb -1.380.236,30

B.3 Einstellung in Rücklagen für Investitionen 0,00

 Jahresüberschuss Zweckbetrieb 124.461,31
Vereinsergebnis 210,95
Vereinsergebnis 210,95

A Jahresfehlbetrag Ideeller Bereich -13.169,86
B Jahresüberschuss Zweckbetrieb 124.461,31

Vereinsergebnis 111.291,45
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Veröffentlichungen aus dem Jahr 2020

Anhang

Filder-Zeitung, 15.10.20

Gemeinde Denkendorf (Druckversion)
Startseite |  Gemeinde & Politik | Aktuelles

Geschäftsstelle des Tageselternverein Kreis Esslingen e.V. zieht im Februar ein

Die Gemeinde hat die Räume im Erdgeschoss des Gebäudes Karlstraße 6 an den Tageselternverein Kreis Esslingen e.V. verpachtet. Die Ge-
schäftsstelle des Vereins wird im Februar einziehen. Aktuell werden die dafür erforderlichen Umbauarbeiten durchgeführt. Letzte Woche besich-
tigten die Tageselternverein-Geschäftsführerin Sibylle Schober und ihr Team die Räumlichkeiten gemeinsam mit dem beauftragten Architekten
Günther Ludwig und Ortsbauamtsleiter Michael Heidrich. Am Tag der Baustellenbegehung wurden Tapezierarbeiten und Trockenbauarbeiten
durchgeführt. Bereits Anfang Februar werden die Arbeiten abgeschlossen sein und das Team des Tageselternvereins umziehen.

 Das Team der Geschäftsstelle des Tageselternvereins Kreis Esslingen e.V. rund um Geschäftsführerin Sibylle Schober besichtigte letzte Woche die neuen Büroräume.

Hinweis: Durch die Nutzung der Webseite stimmen Sie der Verwendung von Cookies zu. Mehr Infos

OK
 Während der Besichtigung waren die Umbauarbeiten in vollem Gange.

Geschäftsstelle des Tageselternverein Kreis Esslingen e.V. zieht im Fe... https://www.denkendorf.de/index.php?id=16&no_cache=1&tx_hwne...

1 von 2 28.01.2020, 08:05

Denkendorfer Gemeindeanzeiger, 23.01.20

Filderzeitung, 28.01.20

Eßlinger Zeitung, 04.20
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Seit Wochen sind Kindergärten und
Kitas geschlossen, auch die Tageseltern
im Landkreis haben die Betreuung ein-
stellenmüssen.Damit fällt für viele eine
wichtige Einnahmequelle weg. Statt
Soforthilfe vomStaatwurdeeineandere
Lösung gefunden: Sie bekommen
80Prozentder fälligenGeldleistungvon
den Landkreisen. Das klappt jedoch
nicht immer wie geplant.

Von Philip Sandrock

Seit fast zwei Monaten gibt es keine or-
ganisierte Kinderbetreuung mehr. We-
gen des Coronavirus haben Kitas und
Schulen zu und auch die Tageseltern fal-
len als Betreuungskräfte aus: Sie muss-
ten ebenfalls in die Corona-Zwangspau-
se.

Das Besondere: Anders als Erzieherin-
nen und Lehrkräfte, die als Angestellte
oder Beamte ihre Bezüge weiter bekom-
men, arbeiten Tageseltern als Selbst-
ständige. Keine Betreuung bedeutet für
sie: keine Einnahmen. Zumal auch die
Elternbeiträge während der Schließung
nicht mehr eingezogen werden.

Zunächst habe es Verwirrung gegeben,
weil niemand etwas wusste, ist von Ta-
geseltern zu hören. Die Kommunikation
sei schlecht gewesen. Beim Tageseltern-
verein und beim Landratsamt, dort ist
das Jugendamt für die Abrechnung mit
den Tageseltern verantwortlich, seien
die Ansprechpartner schwer bis gar
nicht erreichbar gewesen. „Man fühlt
sich da komplett allein gelassen“, fasst
es eine Tagesmutter aus Nürtingen zu-
sammen. Zumal auch, bedingt durch die
Corona-Krise, so manches bei den Äm-
tern liegengeblieben sei. So schildert die
Tagesmutter, dass Erstanträge nicht be-
arbeitet wurden, die schon aus den ers-
ten beiden Monaten des Jahres stammen.
Dadurch seien allein ihr einige Tausend
Euro an Einnahmen entgangen. So erge-
he es auch etlichen anderen Tagespflege-
personen, bestätigt Jana Lux. Sie ist
stellvertretende Geschäftsführerin des
Tageselternvereins im Landkreis Esslin-
gen. In den Whatsapp-Gruppen der Ta-
geseltern werde hitzig über das Thema
diskutiert.

„Es gibt einige Tageseltern, die darü-
ber nachdenken aufzuhören“, sagt die

Tageselternwarten auf ihr Geld
In der Corona-Krise dürfen Tageseltern ihren Beruf nicht ausüben – statt der Soforthilfe springt der Landkreis ein

Nürtinger Tagesmutter. Doch das könnte
erhebliche Auswirkungen auf die Kin-
derbetreuung im Landkreis haben: ins-
gesamt betreuen 435 Tagespflegeperso-
nen 1494 Kinder im Alter zwischen ei-
nem und 13 Jahren. „Im Durchschnitt
betreut eine Tagespflegeperson 3,5 Kin-
der“, sagt Lux. Höchstens fünf dürfen
gleichzeitig bei der Tagesmutter oder -
vater sein. Bräche auch nur ein Teil die-
ses Betreuungsangebots weg, ließe es
sich nur schwer von den Kreisgemeinden
auffangen – denn vielerorts sind die Kin-
dergartenplätze knapp und die für Kin-
der unter drei Jahren sogar regelrecht
Mangelware. „Die Betreuung durch Ta-
geseltern ist viel flexibler, als es eine nor-
male Kindertageseinrichtung sein kann“,
sagt Lux. So gebe es Tagesmütter, die
Kinder, beispielsweise bei Schichtarbeit
der Eltern in Krankenhäusern, auch über
Nacht bei sich aufnehmen. Das sei sonst
nur in speziellen Kitas möglich und die
ganz große Ausnahme.

Die Tageseltern seien auf die regelmä-
ßigen Einkünfte angewiesen – denn Kos-
ten wie Versicherungen oder Miete,
wenn die Betreuung nicht im eigenen
Zuhause stattfindet, liefen weiter.

Landkreis zahlt 80 Prozent
der Gelder weiter

Deshalb sei es erfreulich, dass die
Landkreise nach Verhandlungen mit
dem Landesverband der Tageseltern zu-
gesichert hätten, dass sie auch beim
Ausfall der Betreuung 80 Prozent der
Kosten übernehmen. Doch hier liege
auch ein Teil der Problems, weiß Lux:
Weil die Behörden oft verzögert reagier-
ten, sei im März und teilweise auch im
April der volle Satz mit den Tageseltern
abgerechnet worden. Das solle nun mit
dem Mai-Entgelt verrechnet werden.
Doch stattdessen kam: nichts. Die ersten
fünf Tage im Mai sei kein Geld an die Ta-

geseltern geflossen. Doch sei dies inzwi-
schen behoben worden, weiß Landrats-
amts-Pressesprecher Peter Keck. Im
Laufe des Dienstags seien entsprechen-
de Schreiben an die Tageseltern im Kreis
verschickt worden. „Es ist wichtig, dass
wir diese Struktur erhalten“, sagt Keck.
Allerdings sei es, bedingt durch die ra-
schen Entwicklungen der Coronakrise,
zu Verzögerungen gekommen. Viele Ver-
waltungsmitarbeiter waren zur Bewälti-
gung der Krise im Einsatz, andere waren
im Homeoffice. Deshalb seien manche
Anträge nicht so schnell bearbeitet wor-
den wie sonst. Das betreffe die Auszah-
lung des Mai-Entgelts ebenso, wie man-
che Betreuungsanträge der Tageseltern.

Von des Tageseltern ist indes zu hören,
dass sie im Landkreis Esslingen auch
schon vor Corona Geduld bei ihren Be-
hördengängen brauchten: bis die Be-
treuung eines Tageskinds genehmigt
werde habe es auch schon ohne Virusge-
fahr bis zu drei Monate gedauert.

Tagesmütter dürfen bis zu fünf Kinder betreuen. Foto: Marchibas/Fotolia

Nürtinger Zeitung, 07.05.20

Eßlinger Zeitung, 05.20

Nürtinger Zeitung, 30.04.20
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Nürtinger Zeitung, 08.07.20

Eßlinger Zeitung, 09.07.20

Amtsblatt LE, 24.07.20
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Stuttgarter Nachrichten, 24.07.20

Die Stadt unterstützt die Eröffnung einer 
neuen Kinderbetreuungseinrichtung am 
Provenceweg in Leinfelden. Dort wollen 
zwei Tagespflege-Frauen in eigens dafür 
angemieteten Räumen – TiagR (Tagespflege 
in anderen geeigneten Räumen) genannt – 
bis zu zwölf Betreuungsplätze anbieten, in 
denen maximal neun Kinder gleichzeitig 
betreut werden können. Grundlage dafür 
ist eine vom Tageselternverein im Kreis 
Esslingen und dem Landkreis als Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe erarbeitete und ab-
gestimmte Rahmen Konzeption.
Die Kommune unterstützt den Umbau der 
„Schneckenhäuschen“ genannten Räume 
mit 63.000 Euro und beteiligt sich zudem 
an der Erstausstattung mit bis zu 17.000 
Euro. Zudem finanziert sie für mindestens 
fünf Jahre die Warmmiete. Die Stadträte 
unterstützen diese Form der Tagespflege, 
was sich auch im einstimmigen Beschluss 
widerspiegelt. Begrüßt wurde, dass damit 
die Betreuungslandschaft in LE im Sinne der 
Eltern und Kinder noch breiter und diversifi-
zierter aufgestellt werden könne. Im Schne-

ckenhäuschen sollen ausschließlich Kinder 
aus der Stadt einen Platz bekommen.

Im Rahmen der Aktion HelferHerzen hat 
der dm-Markt Leinfelden einen Teil des Ta-
gesumsatzes am Aktionstag dem Tagesel-
ternverein Esslingen zukommen lassen. Die 
Tageseltern werden die knapp 673 Euro für 
Anschaffungen verwenden, die den in der 
Kindertagespflege in LE betreuten Kindern 
zugute kommen. Bürgermeister Dr. Carl-
Gustav Kalbfell dankte im Namen der Stadt 
für die Unterstützung.   Foto: Tageselternverein

Neues Angebot in der Kinderbetreuung
Amtsblatt LE, 23.10.20

Rundschau Ostfildern, 26.11.20

Großtagespflegestelle Apfelkörnchen
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